
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung. N" 98.
Freytag, den 7. December 1627.

Meteorologische Beobachtungen zu Laibach j

B a r o m e t e r The rmomete r s W i t t e r u n g

M""<tth ^ ^ r ü h Mitt . Abends Früh ^ M'tt. ^ Abend Früh Mit t . Abends

^ ^ ^ ^ ^ 3. > L. 3.! L. ^Is^L7 'K^W' K lWjK.jW" b-9Uhr b.ZUHr b.9Uhr

November HL 27 5,9^27 b.Z lH^ 7,0 g ^_ ^ „ ! 5 ^ l wolkicht ? lvolkicht 1 heiter
„ 2 9 2 ? ? ' " ! ^ 7 4 .8 ,27 2,^ 8 — ^ ^_ ^ — Echnee heiter trüb
,> 00 27 2 , ^ ' 2 7 2,3 37 5,i) 2 — 0 — H — schön heiter wolkicht

December 1 2 7 2,« «? 2 , 1 2 ^ , , 0 H — 2 — 2 — tvüb Schnee trüb
» . 2 27 i , « ! » ? 1,0 «27 , , 0 2 — ! — , — trüb trüb trüb
^ I 37 i,c> 27 1,7 57 I,? , _ y __ c> ^ . trüb trüb trüb z

^ » ä 27 ^ 9 > H 7 j ? , ° j - 7 ' 5.6 1 _ ^ 1 — Z „ trüb^ tlü^b trüb

Kreisamtl iche Ver lautbarungen.
Z. 1^9 . (2) K u n d m a c h u n g . ää N r . 1 Q ^ ^ .

Vcrmog ^uichrlft des hiesigen kauerl. königl. Mi l l tar - Haupt-Verpftegß - Magazins,
ciäo. ^atbach am 28. November laufenden Jahrs , Zahl 660, sind zufolge Hofkriegsrecht-
llchen Rescripts, L i u ^ ^ , ^ i . . ß ^ g ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ „ f d^. f ^ ^ l , Ver.
pssegs- Bedeckung für dle Sta twn Latbach 700 Centen Backmchl, und Zöo Metzen Hafer,
oder 175 Zen tner ,— Zusammen alw 875 Centner Naturallen von Slssck angewiesen
worden. — Es wird demnach wegen der Ueberfuhrung der oberwahntcn Naturallen von
Slssek bls Salloch zu Wasser, bey dlcsem ka.serl. könlgl. Krelsamte am 10. Decem-
ber laufenden Jahrs, Vormittags um Ho Uhr cme Fuhrlohns - Verhandlung abgehalten
werden , wozu jeder Unternehmungslustige am obbest.mmten Tage und Stunde
zu erschnnen hlemn eingeladen wird. - D.e vorzüglichsten Bedingnisse der Ucber«
fuhrung der obgedachten Naturalten sind folgende: 1) Daß der Fuhrlohns-Contra-
hmt die N a t u r e n ln S.ssek in guten trankponsmäß.gen Zus ind zu übernehmen hat ,
und dann verpftlchut lst, selbe von der eindringenden nassen Witterung zu bewahrn ,
und ,n demselben guten Zustands nach Sallvch, auf seine Kosten zu brmgcn, und alldi
an den Fuhren-Contrahenten Skerjanz zu übergeben. - 2) Daß duse vorgenannt«
675 Centner Natural len, längstens bis Ende Jänner 1628, nach Sslloch gebracht wcrden,
von wo dcr schon gedungene Fuhren. Eontrahent Skerjanz, solche alsogle.ch nach Laibach
V e ^ gelnfiet wird. - Ka.serl. Kömgl.

3 - 1 ^ 7 . (2> ^ ^ä Nr. ioyä5.
Da von den Subarrendivungs-Anbothen, welche für den Verpflegsbedarf der Sta-

tion ^albach auf das Jahr ,828. bey der Behandlung vom 24. October laufenden
Jahrs gemacht worden f ind, nur jene für Brennöhl und Lampcndocht, dann für geläu-
tertes Unschlttt oder Ta lg , bis Ende Jänner. 1828. die Genehmigung erhalten haben, ss
wird fur die noch sicher zu stellenden Arttkel eine neuerliche Behandlung auf den 15. De-
cember 1627. um 10 Uhr Vormittags bey diesem kalscrl. königl. Kreisamte festgesetzt. —
Dle tägliche Crfordermß besteht: m 1100 Brod, m z^Z Hafer, in 25 Heu ä L Pfund,
in 69 Heu a IQ Pfund, in i5o Streustroh 2 3 Pfund. Ferners vierteljährig in lä^V '
Bund Lagerstwh a 2a Pfund, und monathlich im Wmter 18 Pfund geläutertes Un-
fchlltt. — Desgleichen im Sommer HPfund gilautettes U n M t t , dann für das ganze



M i l i t ä r - J a h r 1828/ l i2a niederösterr. Maaß Leinöhl, nebst den dazu gehörigen Dochten.
Die Offerentm haben das Vadlum mit 600 st. für 3 Monathe in Baren, oder in auf
Meta l l - Münze lautenden Staats - Obligationen, oder endllch durch vollgültige Bürg-
schafts-Instrumente zu leisten. — Welches zu Jedermanns Wissenschaft hiemit bekannr
gemacht wlrd. — Kaiserl. Königl. Krelsamt Laibacd am Ja. November 1827.

Z. 1^9^. (3) C i r c u l a r e Nr . 65^0.
an die B e z i r k s < O b r i g k e i t e n . — Zur Herstellung der nach dem recnsinrien Ko-
fienüber,schlage auf /35 fl. 5 l kr. , Sage Siebenhundert Dreyßig Fünf Gulden 5 i kr.
Eonv. Münze veranschlagten Thurnbaullchkelten bey der Pfarrkirche zu Hrenovltz, wird
laut hoher Gubermal - Verordnung vom 14. v. M . , Zahl 2176g, eine Mmuendo - Ver-
fteigerunz am 2 l . Jänner nächstkommenden Jahres 1828, 9 Uhr Fmh in der Amtskanz«
ley dieses k. k. Krelsamts abgehalten werden, wozu die baulustlgen Unternehmer vorge-
laden werden. — Von dem kalserl. königl. Krnsamte Adclsberg am 2. Nouemder 1627.

S f t d t - und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. 1369. (3) " ^^ ^ ^ 6Z74.

Von dem k. f. S t a d t , und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch des Herrn Franz Srecker, Pfarrdechant zu Wlpbach, »n d;e Aus-
fertigung der Amortisations-Edicte, rücksichtllch des in Verlust gerathenen 6 0^0 Dar-
lehensscheins, ääa. 10. September 1809, Nr . 773, über uon dem Pfarrhofe Wipbach,
»m Jahre 1809, an die LandesoperaNons-Kasse, «ud 5our. /V^r. 26^. pro Oomuiicail ge-
gebenes Darlehen pr. 117 ft. 5 i i^ä kr. gewllllgei worden. Es haben demnach alle Jene,
welche auf gedachten Darlehensschem der Laibacher Landesoperations-Kasse aus was im-
mer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Fr,ft von einem Jahrs/ sechs Wochen und drey Tagen, vor diesem k. k.
S t a d t , und Landrcchte so gewlß anzumelden und anhangig zu machen, als im Widr i -
gen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers, Herrn Franz Dcecker, Pfavrdechants
zu Wipbach, die obgedachte Darlehens - Urkunde nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für
getödtet, kraft-und wirkungslos erklart werden wird.

Laibach den 1Z. November 1827-

Vermischte Ver lautbarungen.
Z. »368. ( I ) ,^ ^ I f r . 6^5.

Alle Jene, die an den Verlaß des am i5. August d. I . , «u Waatsch verstorbenen Jacob
Schevto, dort gewesenen Oberrichterö, auS waS immer für emem Rechlsgrunde cinen Anspruch
zu machen berechtiget zu seyn glauben, so wie Jene, die in tenfeiden etwas schulden, haben so
gewiß zu der auf den 22. k. M . , Morgens um 6 Uhr hier ausgeschriebenen Tagsatzung zu er.
scheinen, wiorigens sich die Grsten die Folgen des §. L14 des a. b. G. B-, und Letztere selbst zu«
zuschreiben haben würden, wenn wider sie sofort im ordentlichen Rechtswege emgeschlitten werden
müßte. Bezirks » Gericht Herrschaft Ponovitsch am l6. November ,827. ^ ^ _ ^ _ _ _ _ »

Z.Hz379. (3) F e i l b i e t h u n g S « Ed ic t . Nr. 162b.
Von dem vereinten Bezirksgerichte Michelfietten zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht:

Ss sey über Ansuchen des Johann Sterianz von Mlata. als geseylicher Vertreter feiner Ehegattinn
Agnes, gebornen Hudermann, wi^er Matthäus Andermann zu Kötrio, wegen aus dem genchtli«
chen Vergleiche, ääa. 24. September »Ü24, intabulitt »3. April i325, schuldigen 52 ft. M . M .
«.3. c., in die executive Versteigerung, der dem Letztern gehörigen, mit dem Pfandrechte beleg»
ten, zu KokciK gelegenen, der Herrschaft Egg ob Krainburg, öud Rect. Nr. 224 dienstbaren, g«ncht«
lich auf 553 fl/40 kr. M- M . geschätzten ganzen Habe, sammt An< und Fugehör, gewilliget, und
deren Vornahme auf den 22. December l. I . , 22. Jänner und 23. Februar k. I . , jedesmahl Voc-



mittagS um 9 Uhr im Orte Kokritz mit dcm Bersahe bestimmt worden, daß die Reali tät, n ? r n
selbe weder bey der ersten noch zweiten Feilbietdung^taasttzung um rcn Sckähunc'.strerth oder darüdel^
an M a n n gebracht werden tonnte, bey der dritten auch unter tcwsellcn himangegedcn r r t ld tn
würde.

Wozu die Kauflustigen, und insbesondere die intabulirten Gläubiger mit dem Beyfügen zu
erscheinen eingeladen werden, daß die Licitalionsbedinstnisie tägliä) in diesiger Genchtslonzley ein»
gesehen werden tonnen. Vereintes Bez. Gericht Mlchclstclten zu Krainburg den 24. October 1L27.

Z. »3(,2 (5) " O d i c t. Nr. 1708. H
Vom vereinten Bez. Gerichte Rupenshof ,u Neustadt, wird ^u Jedermanns Wissenschaft ge.

bracht: Os seoe auf Ansuchen der M a r i a , verwitweten Wutsckcr zu Drao.a, wider ihren Stiessohn
Johann Wutfcher ebendort, wegen auK dem Urtheile vom i4- I u l v ^ 2 6 , I^. ^l i-. 1,49, bchaup.
teter Forderung, pr. 322 st. 24244 kr. 4 0I0 Verz. Zinsen und Gencktskosten, in die executive
Feilbiethung, derbem Johann Wutscher, zu Draga gehörigen, der Herrschaft Klingenfels, 5ub Z
Urb. Nr. 220, dienstbaren, gerichtlich auf zoo fi. geschätzten ganzen Hübe, gewilliget worden. 3

Zu dieser Versteigerung werden drey Tagsahungen, < M ; der 2 l . November. 21. December
,627, dann 2». Jänner 1826, jederzeit Flül) von 9 bis 12 Uhr im Ölte Draga mi t dem An«
hange bestimmt, daß, im Falle diese Realität weder bey der ersten noch zweyten FeilbiethungS«
tllgsayung um oder über den SchähungsweNh an Mann gebracht werden sollte, dieselbe bey der
dritten auch unter dcm Schahungswerthe huttanqegeben werden mühte.

Es werden demnach alle Kauftustiqen zu licsec Versteigerung mit dcm Bemerken eingeladen,
daß die Acitat ions. Bedingnisse entweder hierorts m den gewöhnlichen Amtüstunden, oder aber
am Tage der Licitation im Orte Draga eingesehen werden können.

Bez. Gericht Rupertshof zu Neustadt am 7. October 1U27.
A n m e r t ^ u n g ^ B e y der ersten Bersteigerung hat ssch kein Kauftussiger gemeldet. W

3' '223. (Ä '"A n k ü n d ^ g u n g.
Eine halbe Million und 4ic)OO fl. W. W . '

wird gewonnen bey der großen Lotterie der ß

Herrschaften S c h ö n w a l d , P e t e r s w a l d ,
wofür fi. 2 0 0 , 0 0 0 W. W. Ablösung, ^

dann der einträglichen Güter M >
B ö h m i s c h - K l e i n - K a h n , M

wofür fi. 5 0 ^ 0 0 0 W. W. Ablösung gebothen wird, und wobey

kttn RüÄltttt Statt findtt.R
D i e Ziehung wird am 28. Jänner 1826 bestimmt und unwider- «

ruflich vorgenommen. '
Diese Lotterie ist nach einem ganz neuen, einfachen, allgemein verständlichen

Plane eingerichtet, und gewährt dem spiellustigen Publicum folgende ausgezeich-
nete Vortheile:

itens ist solche gegenwartig die einzige Ausspielung, welche 2 0 0 0 ^ wah-
re Treffer aufzuweisen hat, welche alle die Einlage nahmhaft übersteigen, und die aus
Summen von f l . 200,000, 5o,OQ0, 20/000, 16,875, 10000, 5625, 5o00, I12Z,
1000, 5oo, und so abwärts, bis mindestens 1 Stück k. k. Ducaten in Gold bestehen. ^



M 2tens ist es bey dieser Lotterie zum Erstenmahle der Fall, daß jedes einzelne
Los auch auf die Treffer der Gratis -Lose im Betrage von i 8 3 6 2 k. k. Duca-
ten in Gold, folglich auf alle 2 0 0 0 ^ Treffer ohne Unterschied mitspielt, wo-
durch für jeden Besitzer eines einzelnen Loses eme größere Wahrscheinlichkeit zu ge-
winnen herbepgefuhrt wird.

Ztens enthält solche nur eine Sorte Gratis-Lose mit Treffern von i5oo, Soo,
ic»c>, und so abwärts, bis i Stück k. k. Ducaten in Gold, daher jedes Gratis-
Los ohne Unterschied allerwenigstens i Stück k. k. Ducaten bestimmt gewinnen
muß. Ieoer Abnehmer von 10 schwarzen Losen erhalt ein so vortheilhaftes Gsld-
gewinnst-Los unentgeltlich.

^tens betragen die 7 Haupttreffer dieser Lotterie allein schon die bedeutende
Summe von fl. Zo7,5oo W. W. und die Gewinnste in Gold bilden die Summe
von 21760 Stück effcttiven k. k. Ducaten.

Mens gewinnen die Nebentreffer ft. 233,5ou W. W. und i5oo Stück Gold-
freylose, welche in Treffer von 200, loo, 50/ 25, und so abwärts, bis mindestens
H Stück Goldfreylos vertheilt, und lediglich für die schwarzen Lose bestimmt sind.

Lose dieser so allgemein beliebten und vorteilhaften Lotterie sind in allen Städ-
ten der Monarchie und den bedeutendsten Platzen des Auslandes zu haben-

D a ^ Los kostet 10 fi. W. W.
Wien den 10. November'1627. Hammer st K a r i s .
Lose dteser Lotterie sind hier in Laibach bey Ferd. I os . Schmid t ,

beym Mohren auf dem Congreßplatze, zu haben.
3 ' 23^9, (5) O d i e t. Nr . i36o.

Von dem Bezirksgerichte Haaöberg wird hicmit bekannt gemacht: Es scye in Folge Ansuchens
de3 Stephan Rock, von Scher^unih, in die Reassumirung der mit Bescheid vom 6. August 1824,
N r . 1645, bewilligten, aver unterbliebenen executive« Feilbiethung, der dem Thomas Oswouth,
von Kirchdorf, geborigen, der Herrschaft Loitsch, 5uk Rectif. Nr . 54 , zinsbaien, auf 8Z0 ft. gericht«
lich geschätzten , j3 hübe, wegen noch schuldigen 41 ft. 4? '^2 kr. c. 8. c., bewiNiget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Ltcitationütagfatzungen, und zwar: die erste auf den 2H.
December 1827, die zweyte auf den 24. Jänner 1626, und die dritte auf den 25. Februar »628,
jedesmahl um 9 Uhr Ftüh in I ^ co Kirchdorf mit dem Anhange ausgeschrieben, daß, faNS diese
DrittelhubeZ bey der ersten oder zweyten Tagsahung um die Schätzung oder darüber an Mann nicht
gebracht werden könnte, solche bey der dritten auch unter der Schätzung Hintangegehen werden soll.

Wovon die Kauflustigen durch Eoicte, und die intabulirten Gläubiger durch Rubriken verstän«
diget werden. Bezirks- Gericht haasberg am i g . May 1Ü27.

Z. i584. (3) " " ^
I n dem Hause Nr. 221, am neuen Markt, am Ecke in die Schustergasse, ist auf Ge-

orgi 1823, das immer gewesene Handlungsgewölbe, mit den daran anstoffenden zweyen
Gewölben, auf mehrere Jahre contractmaßig i n . Pacht auszulassen. D»e Lage dieses
Handlungsgewölbes empfiehlt fich dem hiesigen Besuche der Vorstadter Tyrnau, Krakau,
und Gradischa, von tzveite der Triester-Lmie. Liebhaber belieben sich des Weitern beym
Hausmeister in eben dem Hause, zu ebener Erde zu erkundigen.

3 . 5Z73. (Z) ^̂  ^ ^ ^
I m Haust Nr . 221 , am neuen Markte, im ersten Stocke sind, und zwar platzseits

zwey schöne, gemahlte, eines aber gassenseits befindliche Zimmer, stündlich bis Georgi 1326,
um einen billigen Miethzins zu vergeben.

Das Nähers ist im Hause >Nv, ZoS, im nsten Stocke zu erfahren.



Verlautbarungen.
W Z . i383. (3) V e r l a u t b a r u n g acl ^ i - . 2357Z.
^ über das Verboth: Stosse — welche den wcnich lichen Körper berühren sollen — mit

gifthaltigen Mciallpräparaten vorzurichten. — D»e hohe Hofkammer hat in Uebercinflims
mung mlt der k. k. allgemeinen Hofkammer das Ueberfireichen (Uebertünchen) derjenigen
Sto f fe , welche den menschlichen Körper berühren sollen, m,t Kupfer, Arsenik, B l e y ,
Zink und andere giftige Metallpraparate enthaltenden Mineralfarben/ so wie das S te i -
fen (Stärken) von Stoffen mit Starke — welcher solche Mineralfarben beygcnnschl sind —
bey Confiscation dcr Waare verbothen, — Dieses Verboth wird hlnmtt in Folge des hohen
Hofkanzley - Dccretes vom 11. October l . I . , Zahl 2 I975 , zur allgemeinen Kcnntnlß
gebracht. — Laibach den y. November 1827.
J o s e p h C a m i l l o F r e y h e r r v. S c h m i d b u r g ,

Gouverneur.
Johann Schneditz,

k. k. Gubernialrath.

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. »33l. (3) F e i l b i e t b u n g ö » E d i c t . l>6 ̂ u m . 1^27.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michelstettcn zu Krainburg wird hicmit bekannt gemactt:
Es seo über Ansuchen der Eatharina GrafelU zu Krainburg, n i ter die Ohclcute Jacob und Mar ia
WaNand daselbst, wegen aus dem Urtheile rom 27. August 282b, fckuldigen 100 ft. N i . M . c. 5. c.,
in die executive Feilbiethung, der dem Lchtern gehörigen, in der Stadt Krawbura, ^ub Consc.
Nr . 1Ü2, geleqcnen, gencktlich ouf 2L5o ft. gefäählen Hauft^, sammt Pnlachanthcile, gerMi«
get, und zu deren Vornahme der i 5 . Jänner , »5. Februar und ib. März k. I . , jedtsmabl Vor«
'mittagö in den Amtsfiundcn in hiesiger Gericdtstanzlev mit tcm Bersahe besNnintt norden, taß
dle Realitäten, wenn selbe weder deo der ersten nocb beo dcr zwcrtcn FlilbitlhuupFtugschung um
den Scdähungßwcrch oder darüder an Mann gebracht werden tonnten, bey ter dritten auch unlee
demselben hintanqegeben werden würcen.

Hierzu wclden t>ie Kauftustigen, insbesondere die intabulirten Gläubiger rr.it t l m Anhange zu
erscheinen eingeladen, daß das in der Stadt Krainburg gelegene, ganz gemauenc, aus einlm Stock«
werte bestehende> außer fünf ^ imwern , zwey aerrölbten ducken, mcbreren dcrqleiäen Behältnissen,
und zwey. Stallunl'.en retfcdcne haus/ nebst den dazu a,cborigcn Pirlachanll'cüe lcsiciliget, und
die dlcssaMqcn Licitaliontbedlngn'sse täa.I'ch in hiesiger Geriälölanzleo cingeftccn ncrden tonnen.

Vereintes Beze ls . Getickt Wichclstetten zu Krainburg den 12. Novembtl 1627.

ZTV^."'^) ""^ G'"5"l "c"5 ^ ?. Kr. '3367"
Bon Seite der Bezirks - Obrigkeit Wipback wird bekannt aemackt, daß m,l 0 i , December d . I . ,

tie mit den dießseitigen Fleischbank-Unternehmern bestehenden Ausscbrottungs > Hetträge zu Ende
gehen.

Um nun den Bedatf des Pudlicums dieses Bezirkes, hinsichtlich dieses Lerensartifels für das
Jahr iÜ2ä sicher zu stehen, wird die Fleiscdausfchrcttunq für den Ort S t . Bci lh und ßoncurcnz
"am 17., fur den Ort S tuna und Concurenz am ' 6 . , so wie für den M a r t t Wlpbacb und die
dazu concuriren'cn Orlsä asten am 19. Dccember d. I . in den vorbenanntcn Orten selbst, jedes«
mahl um 9 Uhr Horrnttiags im effcntlicken Pcrstei^erungswege für das Jahr 1828. an Denjeni-
gen überlassen werden, wcläer zu dcren Uedcrnahme gegen BtodaÄtung aNlr g<setzticden Bor»
fchriftcn ur.tcr ten vorteilhaftesten Bedingnissen siä) hcrlcrlassen wird.

Die Auöschrottung erstreckt sich sorrohl auf das R m o . als Schöpsenfleisch; die Ausrufspreife sin»
die der eben auslaufenden Paätung. Die üdligcn Bedin^nisse tonnen bey ier gefertigten Bezirks-
Obliglcit laglick eingesehen werden.

Bezirts . Obrigteic Wipback am 26. November 1L27.

(Z. Beyl. Nr. 98. d. 7. December 1L27.) B



z. Z. 570. (3) , T d i c t. ad Nr. 147.
Vom Bezirksgerichte zu Neumarktl wird anmit bekannt gemacht: Gö sei) auf Ansuchcn oes

Al«r H,-H:cab!?n, 3>ls Kciuz, ä« ^ira«3. »3. Mag 1627, ^^hl ^,^7, m die Ausfertigung der Amor»
tl/ationö ^ iIdc^re/ ru.k,lhtlich dcs angeblich in Ve-lu^t ^er.nhen^l, auf das, auf der Lorcnz Jas»
betz'schett >̂ 3 Y^hz ul lkceuz, unterm ^4. Februar ,806, incabulirte Hciraths^udvingen der Ollsa»
beth Iasdty, pr. 20c, fl. Landes. Währuna, sammt .^inftn superintabulicten Vergleichs, ^(lo. 20. May
»817, pr. 1^7 ft. M . M - , gcwilliget worden.

I s haben demnach Jene, welche auf gedachten Vergleich aus was immer für einem Rechts»
gmnde Alisocübe machen »u können vermeinen, ihr Recht darauf bmnen der perenuorlschen H M
vsa einem Fahre, sechs Wochen und drey Taq?n, so gewiß oarzuchun, widrigenä auf fcrnereK
Tlnlanqen die abgedachte Vcrgleichgurkunde, i'05s>«c!,ive das oarauf befindliche Supcnntabulcttil)n,S,
Eertificat für getödtet, kraft, und wirsun^slos erliärt werben würde.

« Bez. Gericht Neumarktl am 19. May ,827.

g . i377?^(3) "" E d i c t.
Von dem Nsj irks, Gerichte Reifnih wird h,ermit allgemein kund gemacht: Es scyon zur L iqui .

dirung des Activ« und Passiv. Standes, naH Aoleben nachstehender Personen, die Tagfahungen
auf folgende Tage bestimmt worden, als:

Auf den 7. Äecember 1627, Vormittag nach St«pban Sbaschnik, 1̂ 4 Hübler«, von Deutschdorf.
^ , , ,» ,, v » » Anna Sä' i lz , von OocrgerclUh. '
W ' » " » » « „ Td"om2s Mikolitscd, Grundbesitzer zu Traunik.
^ M H '4> » » » n Lucas Brcys l , hausbesiycc zu Rciftnh.
« » « ^ , n » Francisco Petteln, von Rnfn ih .
^M', , « » » » « Maria Nooak, von detto.
« ^ hiszu wersen die Vcrlaßgläubiqer und Sbuldnec mit dem Bensatze vorgeladen, daß die G »

fi«rn sich die üblen Folgen ihres Ausbleibens s l̂dst veozumessen haben, wider oie Lchtern aber nach
Vorschrift der a. G. 0 . im ordentlichen Re<btsw-'ae verfahren werden wird.

Bez. Gericht Reifniy den 19. November ,827.

Z . ,5Lz. (5) lK d 1 c t. Nr . 69/^.
Nile Diejenigen, welche bey dem Verlasse des zu Videm am l6, August 1627 verstorbenen

Aaton Schuster, aus was im-ner für einem Rechtsqrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, werden'
hiemit vorgeladen, zu der hlemit auf »en 12. December ^627, Vormittags bis 12 Uhr, vor diesem
Gerlchte bestim-nten Taa,fatzung ^u erscheinen und selbe anzumelden, widrigens sie sich selbst die
F«lgen des §. LZ4 b. G. A. zuzuschreiben haben werden.

Sez. Gericht der Grafschaft Auersperg den i3 . November 1827.

Z. »576. (3) F e i l b i e t h u n g s . G d i c t . " " ^ ^ ° '̂
Von dem Nezirksgerichte Senofttsch wird betannt gemacht: Os sey auf Ansuchen des Herrn

Mathias Dolenz, von Prewald, in die executive Versteigerung der, dem Anton W n t h , von Pre«
walü , gehörigen Ueberlanosgründe, a ls: Wiese I^IiQrnixa, Wiese pei- Mali^«, und Wiese O^ra-
6«, ü^ 8Kinl,'»rxi, wegen schuldigen 656 st. 54 kr. Kapital , und 12Ü fl. 5» l r . an bis ^. July 1626,
verfallenen ^üleresten c. 5. e., gewilliqet worden, ^u diesem lKnde werden die Termine auf den
17 October, 17. November und 17.. December d. I . , Vormittags um 9 Uhr im Ölte Prcwald
imt dem Anbange bestimmt, daß oie, in die Execution gezogenen Ueberlandsgründe, wcnn sic bey
den ersten zwey Feilbiethungstagsaßungcn weder um noch über oen Schähungswerth an Mann gl»
bracht werden konnten, solche deo der dritten auch unter yemselben hintan^cgedcn werden würden.

^ . Bezirksgericht Senosetsch den 3 i . August 1627.
W A n ine r t u n a. H-y oer etst'.'n unZ zweoten Feilbielhunqstagsaßung hat sich kein Kauäusiigsr

gemeldet.

W Z . i53c». (5) . ' F e N b i e t h u n g S ' (Ko»ct. ^6 Vlnn, ,573.
M ' Von dem vereinten Bezirksgerichte Michelstctten. zu Krainbur.,, als Real« Instanz, n'i^d hlemit

bekannt gemacht: Os hade das« hochlödl. k. k, St^i>t ' u!,o 3andrccht zu Laibach, über Ansucken î es
Herrn Olias Rebitlch, Vormund des minoerjabrig.kn Johann Oeorg Eai l Recher, und Herrn Dr . Ma<
xnnUl.an Wucchach, Curator der MariH Tcheschit'schen minderjährigen Kinder, als Johann Recher.
che Erven, wiöer Jacob und Ellsabeth Streicher zu Krainburg, wegen aus dem gerichtlichen Her»
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glciäe rom 3, . October 182b. schuldigen äoL si. G, M , 0. 5. c., m die executive Feilbic^bv^ß, des
tem Iacov Str icker gchongsn, in dcr Et>idl Klalnburss. 5ud Cot sc. Nr. i b i , l ie^ent tn, gerichtlich
auf ^60 st. geschätzten Hauses, sammt dazu gt^öngen Pü^aä c,nthk,le, und t er ouf 4 ft. 2b tr. gcricht«
lich bccheucrtcn Fahrniss«', mittelst Befund vcm n Ecptewber 1L27, ^ in i lN^et , und uincr c'ncm
dicscß Bezirtsgcrlcdt um Pmnahme der 'icrsliigerung crsuöt. ^ u dnscm E:,ce rrc!dcn drey Fei l '
bletbllngstagsatzungen, und zwar: die t,<lc tn-f der, 6 I n r l ^ r , die zuckle ol,:s dn, 8. Fctruor lind
die dritte auf den 6. März l . I . , und zwar für die RcaMölen jedesmahl in ten Amtssiunc^n Bor«
mi t tags, für die Fahlnissc Nachmit tag, in tilsigei Gtüä lsfanzlcr mit tcm Bersohe bestimmt,
daß die obdenannten Real täten und Fahlnisse, ncnn solche n-cdcr der? der crstcn licä) deo der zwer»
tcn Feilbielhungstagsahung um den Echä^un^irerth oî er dotübc! on Mann gebracht nerdcn tonn«
ten , bey der dntc«n auck unter temscU'cn hi^tanyc^eden rrcidcn n-ulldtn.

Wozu die Kaufiustigen und il.gtcfondcls dic lntabuli lNn Gläudiger mit dcm Be^fcihe zu er»
scheinen eingeladen wetten.- daß dab in der Sta?t Kcainburg gelegene, gcmoucrte, auö eincm Grd»
geschoße bestehende, m i l einem Zimmer, einer genölcrcn i i amm r, dergleichen Kucke und ReNer
versehene Haus, nedst den Plrtachancheilen besichtiget, und die dicßfaNigen Licnütionsdedingniffe täg»
lich in hiesig-^ Gelichcs' Kan j l i ^ eing'sehen werden sönnen.

Hercinles Beziltsgcnchl MlchcUtclten zu Kranidulg dcn 10. November ,527.

Z. ,585. <5) G d i c t. Nr. 22^5. ,
B0N dem Bezirksgerichte h a ^ h i r g n-nd bi. trsit dekanr.t gemacl-t: TZ sev in Folge Ansuchens

des V ' l cn t in Ma^zht ,h , von Gidenschuß, cz« ,̂1-1,05. 25, d. M , Nr. 2255, in die executive FeUbie,
thung dcr, dem Johann Schreie, H, von Scilsaw , g?mcinsä ältlich mtt stinem Wcide Mar ia S^ re i -
düs, gchöngen, der hellfckoft Haas cro, xut> ^cctif. 3 r . 533, untcitdänigcn, auf 900 st. geschah»
ten Haldbude, wcgcn schuldigen 10 st. ,5 tr. <̂. s, c., gcirisjigct worden.

^ü diesem Ende werden nun oreo Licitalionscogfavungen, und z'irar die erste auf den 22.
December i l^2^, die zwcrte auf den 22. Jänner und die drine auf den 22. Fetnuar ,b26, jedes«

' m a h l um 9 Uhr Früh in I^occ, Eclisaü) M't dem Anhanae dest'.mmt, daß, fol!ö diese H^ldhude bey
der crstcn oder zwcotcn i/«ctt. n c n , weder um tic Ss'äyung nock darüber an Mann gebracht wer-
den tonnte, solche dev dcr dlitten auck untcr der Sa'ayunc-, bintanc^eben werlen soll.

'I.Lovon die Kauflustigen durch lZdicte, und die lntabulirtcn Gläudifter dutch Rubliten ver»
ständiqct werden. ^

Bezirks-Gericht haasberg am 00. August 1L27.

^ . 1 3 6 7 . (5) - O d i ^ c t̂  Nr. 2124
Das Bezirksgericht haasbera maä)t lekannt: Es fe^ in Fol^c Ansuchens dcs Lercnz Mo l le , von

Nakes,6« pi-a^e. i3 . d. M . , Nr . 2124. ?n oie c).'cc'utive Fcildietl-ung dcr, tzcm Iosepb Z^clle, von
SeNsvch, gehörigen, der Herrlchoft haa^icrZ, 5i,d Neclif. Nr. 5Z4, ^inpbcrcn, auf öHi ft. 55 kr.
geschützten Halbhube, weg^n schuldigen 56 ft. 3a lr- c. 5. c., ge;ris',iget worden.

^u bicscm Onde werden nun drey Licttctionklaasahungcn , und zwa' : die ! crste ouf den 22.
December 1Ü27, die zwcote auf den 22. Jänner , 826 , und die dritte auf den 22. Februar ,626,
Früh 9 Uhr im Ölte ScNsaä? mit dem Beysaye angeordnet. daß die gcdacl te Halbhude, bev der
cesten oder zweyttn Licitation llur um oder über die Schätzung, bey dct dritten aber auch um je«
dcn Anboth hmta«gegeben werden sol̂ l.

Wovon die Kauflustigen durch Odicte, und die intabulirten Gläubiger durch Rubriken vtlstan?
dlget werden.

Bezirksgericht haasberg am 17. August ,627.

«^————. . K'^^1 ^""tl ^ , ^
, Von ocm BezirkSgeriäte dcr k. k. Staatsoerrfchaft Lack wird hicmit allgemein kund. gemacht:

SZ bade übcr Ansuchen dcs Franz Krcnner von Lack, und Caspar Babttig von I^etc-ike» in die
.Ausfertigung der z'vco nackttehenten, auf der dttssm Lehtern gchöristen , der Etaotsherrfchaft Tack,
5ud Urb. Nr. 25^5,25go, dicnendcn Ganzhubk/ 6ud h . ' N r . 10 in I^c t^ Iw, angeblich in Verlust
g^athencn Urlunden, a ls:

a) des Heiratdsdlicfs, zu Gunsten der M ina Pocvieß, 6^0. et inlab 4. May 28^6, pr. ^6ass.
Landes »Währuna;

d) des Utthcils, zu Gunsten dkö Joseph Krenner, ä<!o. 20. J u l y , inwb. 4. August i b i y , pr.
1275 fi. gewiNlget.
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^ Es werden daher asse Jene, die auf die benannten Urkunden ein Recht zu haben vermeinen,
hiemlt, aufgefordert, dMelbe binnen einem Jahre, sechs Wochen und drcu Tagen, so gewiß hier»
octs geltend zu machen, wiorlgens nach Vecjauf dieser ^cit über ferneres Ansuchen des Franz Kren»
nec und (Caspar B a b n i l , die oben genannten z>ve» Urkunden, sammt dem IntabulalionK . tZerii«
ficate für nu l l , nichtig und kraftlos erklärt werden würden.

^ 3aH den 27. November 1827.
^ »--» ^ — — "
^ Z. »336. f5) E d i c t.
z Vom Bezirksgerichte der k. k. Staatsherrschaft Lack wird biemit allgemein kund ssemacht: M a n
^ habe über executives Ansuchen des Anton Kura l t , als Sessional der Elisabeth Hostnig, und Ma«

thias Hartmann, wegen aus dem Urtheile, c^äo. 2. März iü2ä, ihm gebührenden 2n5 ft. 56 , j4 t r . ,
geqen Georg Hartmann die executive Feildiethung der, diesem gehörigen, der Etaatsherrsckaft Lack,
sub Ur^. Nr . 2377^2^77, dienenden Ganzhube, 3,li!> H. Nr. l /^ , im Dorfe hcil. Geist im gericht.
lichen lHckätzwerthe von »i5o st., bewilliget, und zur Vornahme derselben drey Tagfayungen, und
zwar: auf den 20. December 1827, 21. Jänner und 21. Februar 182a, jedesmahl von 9 dis
12 Uhr in I^aco dec Realität mit dem Beosahe angeordnet, daß, wenn die zu versteigernde Hübe
bey der ersten und zweoten Versteigerung nicht mn oder über den Scka'hwerth an Mann gebracht

! werden könnte/, selbe beu der dritten auch unter demselben hintan gegeben wecden würde,
l Wozu die Kauflustigen mit dem Neysahe zu erscheinen vorgeladen werden, daß die Beschrei»
l! bung, so wie die Licitationsbeomanisse in hiesiger Ocrichtskanzley eingesehen werden tonnen,
i Lack den 20. November »827.

Z. iZg I . (3) G d i c t. N l . i52o.
Vom vereinten Be^. Gerichte Nupertshof zu Neustadt! wird zu Jedermanns Wissenschaft ge-

l brackt: W sey auf Ansucken des becrn sodann Glsncr, <Zammeralverwalter zu Landstraß, wegen
behaupteter " o ss. rückständigen Interessen und Gerichtskosten, in die erecutive Feilviethunq, der dem
Conleuten Mathias und Elisabeth Okorn gehörigen, der Herrschaft W ö r d l , 5ut> Urb. Nr. 5o ein«
dienenden, zu Schaloyitz be^ 3c. ?)tar,,arethen gelegenen Mahlmüdls mit 5 Käufen, nebst einer
halben Käufrechtshu'.'e^und 2 Weingarten^ecke, alles qerichtilch auf 2,» st. geschäht, gewlliiget worden.

! Zll diescr Versteigerung werden demnach drey TaqsayU!ig?n, als: der 2,̂ . Octoder, 24. Na»
vembec und 22. Iöcemder »827 , jederzeit Früh von y bis 12 Uhr im Orte dec Realität mit dem
Anhange anberaumt, daß im Fi l le diese N'al i tät w-'öer beo der ersten noch,;wel)ten Versteigerungs»
TagsHtzung um over üder den Tbätzunqsverth an M i n n aebracht w?rden sollte, selbe deo der dritten
auch unter dem Zchähungswerthe werden hintangegeben werden. GZ wer^n demnach alle Kauflu»
stigen zu dieftr Fe,lbletoung mit dem Aö!)s)y3 vorgeladen, daß die du'ßMlgen Lic'tationsdeding»
nisse entweder in hierocciger Amtskanzl-o in den gewöhnlichen Amtsstunoen, oder am Tage der
Licitation einqesedcri und vernommen werden tonnen. °

' N ^ . Gericht Nupertshof zu Neustadt! am 26 Teptsmber 3^27. ^ .
A n m e r k u n g . Bey der ersten uno zweyten Ücrsteigcrungst'.igs.'hung ist kein Kauflustiger erschienen.

: Z. i Iqo. (3) E d i c t
' Von dem Bez. Gerichte der Herrschaft Freu5ent^l wird hiemit dekannt ^mackt: Os s.'y auf
^ Ansuhen oes Gco^g Oolack, als Vertreter s^ncs 'H^b'^s Mattdäuö ron ^erb leme, im Bezitte
^ Sonne^, wider Fokpl) ^arz von Podreber, wc;?n schäbigen ^ 0 st. 25 kr. <-. 5. 0., und 9 ^iiec-

ling l ü ' i yen , in dle ^^assumirung oer dritten, ->uf dcn itt, Noocmder 0. I , anrcr^umt geweseneti
erecutwen üers^igenl'-lg, 0er dem ^lzrcrn .^döngen, der ber'sä)afc 'Hlllich i r ^ ^ ^ v N^ct. Nr. 2b,
dicn'loaren, aus i65^ fl° gerichtlich geschähttn zanzen Kaufl^ch:shube, sam'Nt A n - und Zugehör
gewiNiget worden.

.Hu diese,« Onve wird die dritte und letzte Versteigen^g dieler mit qeriwtlurem Pwndrecdte
belegten Kaafrecdtöyu'l'e sammt An - uno Zubehör, nunmehr auf den 20 Deccmder d. I . , Vor»
mittags voa g diH l2 W)r, l,n Occe Podreoer mlt dcm B^osa^e destim^nl, daß, in^l.n gedachte
Realität beo dieser Versteigerung nickt um den Hä)ähun;swerto^oder darüber an M^nn gebracht
werden könnte, solche i?eo dieser Versteigerung auck unter dem Hchahungsweche hintangegeben wer»
den rvücoe, Bez. Oecicht Freuoenthal am 2a. Noocmver ^627,



Gube r n i a l - V er l a u t b a r u n g en.
Z. i3g7- (a) A V V I S O , ^ ad Nr. 25449« j

Per ordine dell' eccelsa i. r. Aulica Commissione degli sludj dei 3o seitemLre
ano corrente N\. 4434 vicne riaperto il cpncorso anclie per 1'altra catteclra di uma-
nita vacante presso 1' i« r. Ginnasio di Spalato> cui e annesso il soldo di annui fio- j
rini seicento ( 6 0 0 ) •• man eta di convenzione. — L' esame di concorso sarä tcnulo "
presso le Dirczioni ginnasiali di Zara> Spalato,. Ragusa ,, Gorizia, Lubiana, Venezia,
Milano e Viena ncl giorno 3 gennajo 1828., — Git aspiranti alia detta caitedra dov-
ranno presentare sino a tutto il giorno 23 dieembre prossimo venturo all' ufficio di
ProtocoJlo di qnel Governor a cui: c soggeita la Direzione ginnasiale, presso la qua-
le vorranno essi subire gli esami-,.. le loro petizioni stilizzale- in lingua italiana, c
corredate de documenti onde- far constare legalmente :: a) il luogo di naszita, 1' elk
c la religionej b) la condixione, c): la moralita,, d) gli studj faiti cornpreso il cor-
so di pedagogia; e) la cognizionc- indispensabile delle lingue- italiana, latina e gre-
ca; finalmcjite f) gl'impicglii per avventura gia sostenuti segnatamente nella- pub- _
Lliea istruzione. — Zara^ 3o ouobre 1827. ANDREA [DE FROSSARD,. |

L- R.. Segretario di Govcrno.

Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen. W
5. Z. 709- (2) N r . 3 i45. ^

Von dem k. k. S tadt - und Landrechte in Krain nmd anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch des Franz Wilchcr, Inhaber des Gutes Steinberg, in die Aueferli«
gung der Amortlsattons-Edicte, rüctsichlltch des auf dem Gute Stemberg, seit i 5 . July
1776 intabullnen, zwtschm Herrn Jacob Anton Freyherrn v. Marenzi und seiner Ehegat-
tin Cacharina, gcbornen V.Person, den 2«.Iuly 1776 geschlossenen, aber m Verlust gera-
thenen Helrathsvertrags, res^Leuvc» des darauf befindlichen Intabulations - Eertlficates, ge-
wtlliget worden. Es hqben demnach alle Jene/ welche auf gedachten Ehevertrag aus was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, vor diesem k. k. Stadt-
und Landrechte so gewiß anzumelden und anhängig zu machen> als im Widrigen auf wei-
teres Anlangen des heutigen Vittsiellers, Franz Wilcher, die obgedachte Urkunde, i-espe«^
live das darauf befindliche Intabulationscernficat nach Verlauf dieser gesetzlichen Frift für
getödtet, kraft- und wirkungslos erklärt werden wird,, W

Laibach den.5. I unp 1827; »

z. 3 278. <2) N r . 1162. «
Von dem k°k. Städte und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey

über das Gesuch des Franz und der Theresia Wasser, Eigenthümermn des Hauses N r .
8 , in der Earlftädter-Vorstadt, in die Ausfertigung der Amortisations-Edicte, rücksicht-
l:ch der auf dem Hause Nr . 6 , in der Earlstädter-Vorstadt, seit 14° Februar 1776, lnta-
bulirten, von der Maria Elisabeth Rei t , mit Johann Reit , am 26. Janner , 7 7 6 , ge-
schlossenen Vergleichs und Uebergabs - Vertrages, dann des von Maria Kortschck ausge«
stellten, auf Theresia Wasser lautenden Schuldbrief, ääo. 1. July 1795, i n ^ d . 2Z. J u -
ly 1795, pr. ^00 st., gewilllget worden. Es haben demnach alle Jene, welche auf gedach-
te Urkunden aus was lmmer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vev«
meinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von einim Jahre/ sechS Wochen und drey Tagtn ,



^ , o r diesem k. k. S t a d t - und Landrechte so gewiß anzumelden und anhängig zu machen, als
im Widrigen auf weiteres Anlangen der heurigen Bittsteller, Franz und Theresia Wasser,
die ob^edachten zwey Urkunden nach Verlauf d»cser aese l̂lchen Frlst für gelobtet, kraft- und
wirkungslos erklärt werden wird. Laibach am 6. März 1827.

z. F. 708. (2) N r . I027 .
^ Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es
^ sey über das Gesuch der Herren Carl und Vincen; Grafen u. T h u r n , Inhaber der Fidei«

comißherrschaft Radmannsdsrf, in die Ausfertigung der Amo'-rislUions - Edicte, rücksichtllch
des auf dcr Fldeicomlßherrschaft Radmannsdorf und der Alumnatgülc, seit 22. Apri l ^764,
intabulirten Vergleichs, däo. i5 . December 170^, zwischen Herrn Franz Anton Geifried
Grafen v. T h u r n , und Herrn v. Erbcrg, als Eess»onä ,̂ de« dcn Frauen Maria Agnes Gra-
sinn 0. Thurn , und Iosepha Franzisca Freyinn 0. Mordar t , gebornen Gräfinn u. T h u r n ,
gehörigen Forderungen, pr. i555 ft. 5 kr., gewilllcier worden. Es haben demnach «lie Je-
ne, welche auf gedachten Vergleich aus was immer für emem Rechtsgrunde Ansprüche ma«
chen zu können vermeinen, selbe bmnen der gesetzlichen Fnst von einem Jahre, sechs Wo-
chen und drey Tagen, vor diesem k. k. Stadt - und Landrechte so gewiß anzumelden und
anhangig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen der heutigen Bittsteller, Her-
ren Carl und Vmcen; Grafen v, T h u r n , die obgedachte. Urkunde nach Verlauf dieser ge«
schlichen Frist für getödtet, kraft- und wirkungslos erklärt werden wird.

^ Laibach den 5. I uny 1827.

» z< Z. 277. (2) ' N r . 6y6.
^ Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sen

über das Gesuch des Joseph Hermann, hierortiqen K^ffecsieoers in der Spltalgasse, in
^ die Ausfertigung der Amortisations-Etncte, rücksichtlich nachbenannter, auf den hler in der

Spitalgaffe N r . 167 a l t , 266 neu, haftenden Urkunden, als:
2) der (^arl.H dianca, cläc». 27. May 1764, vorgemerkt den 5. December F770, vorn

i». Gregor und Margareth Ierray, zu Gunsten der Maria Poduis, über 100« st, ausgestellt;
R 1>) des Erkenntnisses, Häo. 12. Fcbruar, und vorgemerkt 6. März 1773, über eine
« Schuld des Gregor Ie r ray , an den Philipp Kostmchl, pr. 126 st lautcnd, und
l c) her Gchuldobligation, ääo. 14. July 1772, vorgemerkt den 1). December 1773,
l, von Gregor und Margareth Ie r rap , an den Thomas Karpc, über 100 L. W . aus-
W' gestellt, gewilliget worden.

Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachte Urkunden und rsgpecnve die darauf
befindlichen Vormerkungs-Certificate, aus was immer für cinem Rechtsgrunde Ansprüche
machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen, vor diesem k. k. G tad t , und Landrechte so gewiß anzumelden
und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstel-
lers Joseph Hermann, die obgedachten Urkunden, rossx^üvO die darauf befindlichen Vor ,
mevkungs-Certificate nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet, kraft , und wir-
kungslos erklart werden wird.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kram. Laibach am 6. März 1827.

i V e r m i s ch?e V e^lä^t^äVu n g ê 7
l l . Is- 536. (2) A m o r t i s a t i o n s . Ed ic t .
« ^Zon dem k. k. Bezirksgerichte zu Laibach, wird kund gegeben: Es sey auf Ansuchen des Flo,

nan Mlschitsch, vulgo Samuda, GetreidhändlerK von Laibach, in die Ausfertigung des Amorti»
^ fanonZ ' (Zoictes , hinsichtlich des, auf dem, »uk Rect. Nr. 21a »44, dem Stadtmagistrat Laibach



dienstbaren halben Gleinitzer Waldantheil , intalul irten, an Icscpk Marcuth loutentcn, onaellich
in Verlust gerathenen Schuldbriefes, cl^o. ,. März 1799, pr- 21H fi. gewilliget worten- Dot^cr
haben Alle, welche darauf einen Rechtsanspruch zustellen vermeinen, selben so gewiß, hinnen ei-
nem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, vor diesem Gerichte geltend zu machen, als rridrigtns
auf ferneres Anlangen gedachter Schuldbrief, eigentlich da6 dalouf befindliche G. B.^lZeltificat,
sue getödtet ertlärc, und in die ExtadulaUon dtöselben gewilligt weiden würde. D

Laidach am ^ ' . I

Z. IZ99 (2) E d i c t a I - V 0 r r u f u n g. H
Von der Bezirtsobrigkeit Treffen, im Ncustädtler-Kreise, ^wird nachstehenden Rekrutirungs«

Flüchtlingen, als.: Anton Smollilsch, von Lulout,
' ? , , Michael Galle, von Steinback, „ 7 7 /
' ' Anton. Starz , von Kreutz, " ' ' .

Anton Glaran, von Rappelgeschieß, «
Mathias Novtnz, von Oermada,

hiennt aus.zetragen, dieselben haben sich von heute binnen drey Monathen, bey tiefer Bezirks»
Obrigkeit zu präsentiren und üdcr ihre unbefugte und gesetzwidrige Entfernung zu rechtfertigen, als

.„sie im Widrigen nach Verlauf dieser Zeit nack den dicßfalls bestehenden Gesehen behandelt wer«
den würden. Bez. Odrigleit Tressen am 29. November 1L27. ß̂

z. Z. 6o5. (2) ^ A m 0 r t i s i l u n g 6 . E d i c t .
Von dem Beznksgerichte Staatsherrfchaft Lack rrird hicmit allgemein lund gcmaä)t: M a n

habe über Ansuchen des Andreas Hafner, von Lack, in die AuSfertigunq der Amortisations . Edle«
le , hlnsichtncd deö zu Gunsten der Maria Oblack, auf dem Hause Nr. 63, in der Stadt Lack, in.
tabuluten Testaments des Mart in Oblack, Line <wc,, iiNar,. den ,6. August 2L04, pr. 200 fi. Lan»
dcs . Währung, dann des, zu Gunsten des Mart,n Lolcr und dessen Ohegattinn M a r i a , auf eben
diesem Hause haftenden Kaufvertrags , <l6o. i 5 . , jnt3l). 24. October iLc>6, pr. LZo fi., gewilliget.

<Zs werden daher alle Jene, die auf diese angeblich in Verlust gerathenen Urtunden ein Recht
zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, binnen einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
dasselbe so gewiß hierorts geltend zu maHen, »vidrigens nach Verlauf dieser Zeit über ferneres
Ansuchen ole benannten Urlunden, sammt dem Intadulations > Certificate, für nul l , nichtig und
traftlos erklärt werden würden. Bczirtsgcricht Staatsherrschaft Lack den 3. April ,627.

Z. 1400. (2) S d i c t a l ' (Z i t a t i o n . Nr. 1039.
Von der Bezittsobrigkeit Auersperg im Neustädler . Kreise werden nachdenannte Reliutnungs.,,

ftüchtige des Jahres 1627, a!s : . ß
Andreas Koscher, von Sgonzhim, Haus . N r . 5 , Lokalie Roob, att 20 Jahr, D
Franz Sernüz „ Klnn Lipplcin „ « 22, Pfarr S t . Canzian, ' „ 22 « H
^acob FerkuN „ Islovagora „ « i 5 , .. Gutenfeld, « 23 ^ ^M>
Anton Pcrme « PredoNe „ „ 5, Lokalie Kopain, „ 20 „ W W
Ialob Kopruitz „ Klein Ratschna „ „ », detto detto » 22 „ und
Blas Saitz „ Kollenzdorf „ „ 1 , Visariat Strugg „ 19 „ ein frem«

der, alternlos.r Knecht, hicmit vorgeladen, sick binnen Jahresfrist vom heutigen Tage an, bey
bleser Bezirksobrigteit zu stellen und über ibrc Unfolgscimseit zu rechticrtigen, rridrigens gegen sie
nach ^nhalt der dießfalls bestehenden, mchcfältigen politischen Vorschriften^ vornähmlich der hohen
Mldermal . Verordnung vom 20. Iuny i 3 : 5 , Zahl t>555, dann gemäß dem Ausrranderunas-
Patente, verfahren wird.

Bez. Obrigkeit den 26. November »627. '

Z. »404. (2) <Z 0 n v 0 c a t i 0 n " Nr. g»4- z
«« ^ « , . . , . « a c k F r a n z Schar lach zu G u r g f e l d . «
Von dem Beznksgerlchte Thurn am Hart haben alle Jene, welche an die Verlasscnfchaft d«K

am 29. October d- I . , zu Gur.qfeld verstorbenen Franz Scharlach, Faßbinders und Weinwirtheö,
. 35 . ' ^ " ^ tur einem Rechtsgrunde einen Anspruch lzu machen vermeinen, zur Anmeldung

und Qarthuung desselben. Jene aber, welche zu der Verlassenschaft schulden, zur SichersteNung
der Activen am ,0 . Jänner ,826, um 9 Uhr Vormittags zu erscheinen, widrigens die Elstern die
Folgen deS §. U14 allg. d. G. B . treffen, gegen Leytere aber im gerichtlichen Wege eingeschritten .
werden wlrd. Bezirks. Gericht Thurn am Hart den 27. November »L27. «
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A »4<>5. (2) Nr . 667.
Vom Bezirksgerichte Thurn am Hart in Unterkrain wird zu Jedermanns Wissenschaft gebracht:

Es sey über Ansuchen der Mathias Ratsckicsch'sch-en. großjährigen Erd«n, Geolj , , Ios pH, Anna und
ApoNonia Ratschusck, von Vichre, gehör,gen, auf 5g» ft. M . M . gerichtllch geschaßten Realitä.
ten. a ls : der im Dorfe Vichre liegenden, der Herlschafc Thurn am Ha l t , äul) Rcct. Nr . 2 g I ,
dienstbaren datven Hude, des allenfalls i n Vichre liegenden Dom. Ackers, der in Verbina liegen«
den Dom. Wiese und des Weingartens in Oberterfchlauh, dann des auf 223 ft. 46 kr. M . M .
gerichtlich aeschäyten Mobilae« Vermögens, aewlNiget worden. Da hiezu drey Feilbiethungstagsa«
Hunden, nähmlich auf den »2. November, und »1. December l. I . , dann auf den i> . Jänner 1826,
zedcsmahl) von, 9 bis 12 Uhr Vsrmittags im Orte Vichre mi t dem Anhange bestimmt worden
sind, daß, wenn diese Realitäten oder Fährnisse weder bey der ersten noch zweyten Feilbiethungs«
taasahuna um den. Schähungswenh sder darüber an Mann gebracht werden tsnnten. selbe bey
der orttten auch unter dem Schätzungswerthe veräußert werden würden, so werden die Kauflusti«
gen, so a!s die intavulirten. Glaub,gec hierzu zu erscheinen eingeladen, und tonnen die Schä»
hung, nebii den-Vertaufsbedingnissen, täglich in den Amtsstunden hierorts einsehen.

Bezirksgericht Thurn am hart am »1. October ,327.
A n m e c t u n q . Da zu ^ der am ^2. November abgehaltenen ersten Tagsatzung kein Kauflustiger

erschien, so wird nun. zu der zweyten, auf den i t . . DeceMber l. I . angeoronncn Tagfa.
hung, geschritten werden.^

Z. 1^06. (2) We inve rs ie ig erung zu M a r b u r g .
M i t gerichtlicher Bewilligung werden am n . December d. I . , 'und

nöthigenfalls mit Fortsetzung am folgenden Tage, zu Marburg, in der
Svitalgasse Haus - Nr . i 5 2 , in den gewöhnlichen Licitationsstunden nach-
stehende Weine, gegen sogleich bare Zahlung versteigert:

Vom Jahrgange i9 i8 . . . . . 6 Startin
^ , ' - ' « »̂  ^ ^ 9 .,, . ., . .. 7̂  «

^ ^ ^ „ ^ 1622 . . . , . 6 ^
M W I823 . . . ». 4 l 5 ^

^^M „ „ 182^ ^ . . . . 1 2 . ^
^ ^ W « » ^626 . . . . . 6 ,̂
^ ^ W ^ » 1826 . . . . ' . 11 ^

^ ^ Zusammen . 36 Startin.
W Diese Weine sind durchaus von eigener Fechsung des Verkäufers,

aus den Gebirgen Pickern, Wiener, S t . Peter und Pachern, und em-
pfehlen sich durch vorzügliche Güte. Die Ausrufspreise sind von Kunst-
verständigm bestimmt. Marburg am 24. November 1627.

Zn Grätz am 1. December 1827: 72. 10. 55. i . 64.
Die nächsten Ziehungen werden in Grätz am i5» und 29. December abgehal-

ten werden.

Berichtigung. I n den Intelligenz -Blattern Nr. g3, 94 und g5, im Amortisations-
Cdicte, ääo. Z. Auguft 1827, z. Zahl 942, heißt es: Franz Carl Wosler,.
M h ftll heißen: Fr«nz> EaN M e s l a n .
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G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .

a i^ !6 ( i ) K u n d m a c h u n g . Zä ^ ^ ^
Bey der kiquidatur der privil. österr. Natwnal - Bank, werden vom 20. December

1627 an , weder Umschreibungen odcr Vvrmerkunngcn von Actien vorgenommen, noch
Coupons h l n a u s g e g e b e n werden. - D.e W'«dercröffnung fur Vormerkungen
und Umschreibungen5 so roie jene der Coupons-Hmausgabe findet am 2. ^anmr 2828
Stat t — 3>ic für das laufende zweyte Ecmcsier 1827 entfallende Dlvldende wnd un-
mittelbar nach der dießfalügen Entscheidung des am 7. Jänner 1L28 abzuhaltenden Bank-
Ausgusses d°k»mn ..«°ch. «nd erfolgt n ^ , - ff<n^am 2 2 . ^ 0 ^ . 8 , 7 .

Bank'Gounerneurs? Stellvertreter.

Bank-Director. .MW
J o h a n n I g n a z P u m m e r e r , «

Bank-Director.

' K u n d m a c h u n g . Z

I n Gemaßhcit des 23. und 24. §. der allerhöchst ersioffenen Statuten der privil.
össerr National. Bank, werden von Seite der Bank-Di rec t ion / mit Rücksicht auf dlt
Hahl'der Actien, und bey glelcher Zabl derselben, auf die früheren Folien des Actlen«
Buches, nachstehende hundert Herren Acuonare zu Mitgliedern des Bank^ AusschußeS
eingeladen, wclcke am l . Julius 1L27, lm Besitze der mnsten Actlen waren / und un-
verändert noch sind. ' ,.. , ^ . . -, ," ^

3lpp?l, Franz.
Arnstein ed l̂ skeles.
Arpadi er Nadlslowitfch.
Aschkc^asy, Israel.
Barbier, A. N . Frcvhcrr von.
Bathianl), Ph.llpp Fürst von.
Bianchi Duca dl Casalanza, Friedr. Frhr. v.
Biedermann, M . î .
Bogsch, Jacob.
Borsch, Friedrich von.
Brentano Etm-aroll.
Nruchmann, Johann.
Carlebach, Leopold.
Dessauer 6t S o h n , A.
Dietrichstein, Franz ^av. Graf von.
Dn Noiu äc-^Ioig^^ Ios. Eduard Chevalier.
Elkan, L. A.
Erbmannszahl, Franz von.
Erggeler, Rudolph Freyhn-r von.
Eskeles, Bernhard Frevherr von.
Famil ien-VersorgunMond, k. k.
Faükal , Vmcenz.

Franck m Comp.' ' ^^W
Fr,y, Johann. ^^W
Gaftl, I . G. ^
Ocpmüller, Ioh. Heinrich/ Freyherr von. !
Goldsteln, ^. G. ^
Henickftcin ê  Comp. »W
Hcnickstein, Carl Ritter von. ^^W
Herring, Johann.
Herz, L. N . von.
Heilmann's Erbe, W. F. von.
Hofmann <2̂  Söhne, >
Iolson, Joseph Nlclas Ritter von. ^
F?aan, Leopold. ^ ^
Kaan , Samuel. ^^W
Kappel, Fr,edrlch.
Keller, Adam Lorenz von.
Kinsky, Rudolph Fürst von. '
Knapp, Franz.
Kömgswarter, Moriz.
Küfferle, Ignaz.
Lackenbacher, Bernhard von. ^^W
Lackenbacher er Eomp. M. ,^D

(Z. Beyl. Nr. 98. d. 7. December 1827.)



2goa
Lamel et ^ohn.
Lewmger, Samuel.
Lleben, Jacob.
Liebenberg, Carl Emanuel Edler von.
Llebenberg, Leopold Franz Edler von«
Liebenberg «t 'Söhne, von.
Liechtenstein/ Johann Fürst von.
Lo«Presti, Ludwig Baron von.
Löwenthal, I . I .
Mailänder Zitz- und Cotton - Fabrik der Herren

Krammer er Eomp.
Mayer, Johann.
Mayer, N . et I . G. Landauer.
Mayr, Franz Rau. Freyherr von.
M n s l , Gebrüder. , ..
Oeppinger, Eduard.
Pauspartel, Gebrüder.
Poller, Mnton Franz.
Pretenhofer,. Joseph Franz.
Prooencheres, Earl von, F. M . L,
Nadlslowitsch.., Andreas.
Neitlinger, M .
Scherz, Phillpp.
Gchlolßnigg, Brüder.
Schloißnigg, Franz Freyherr von.
Schnapper, Anton.
Schönburg, Otto Victor Fürst von.
Schuller etEo^np. I . G.
Schwarz, Johann Jacob.

Schwarzenberg, Joseph Fürst von.
Schweigyofer, Ichann Georg.
Seydel, Anton Gllberi Edler von.
Sma, Slmon Georg.
Singer, Joseph Leopold.
Spar - Easse, erste österreichische.
Grande, dle meder-österr. drey oberen Herren
S t e m , Leovcnd.
Stelner, Melchior Ritter von.
Stelnschneldcr, Michael.
St ' f fc, Andreas Freyherr von.
Si'ffc, Andreas Freyherr von, junior.
Todesco, Hermann.
Walter, August.
Walter, Leonard.
Wanfeld, Brüder.
Way na cd Co mp.
Wayna, Joseph Cdler von»
Wedl , August.
Weckerehelm, M. H.
We»ß, Adolph.
Werthelm, Ignaz.
Werchelmsteln, Hemrich Hermann Edler von.
Wertheimstem, Slgmund Edler von.
Werthmnstem, von sel. Sohn.
Wiener et Söhne.
Wttser, Michael.
W ü r t h , Anton.

^ Jene der hier verzeichneten Herren Actionare, welche durch Ucbertragung ihrer Actien
an Andere, ohne hierorrige Dazwischenkunft, nicht mehr un Besitze von wenigstens Acht
und z w a n z i g Bank-Actien sind, wollen solches ln der kürzesten Zeit derBank^Di-
rection mittheilen. — Die Ausschuß-Versammlung nurd am 7. Jänner 1828 früh um
g Uhr Statt habm, und im Bankgebaude abgehalten werden. Wlen, am 22. November 1827.

l M e l ch i 0 r R i t t e r v^ n S t e i n e r ,
^ Bank- Gouverneurs - «Vtelluertreter.
^ » B e r n h a r d F r e y h e r r v 0 n E s k e l e s /
^ l ^ Bank' Director.

Johann Christian Edler von B r u c h m a n o ,
W ? Bank-Director. _^_

Stadt, und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. i/>!4. ( l ) E d i c t . Nv. 638ä.

Von dem k. k. Stadt« und Zandrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey von
diesem Gerichte auf Ansuchen des Dr. Lucas Ruß, wcher die Jacob Appey'schen Erben,
wegen schuldigen 3 l33 fl. 5 Zj^ kr. e. 3. 0., in die öffentliche Versteigerung, der den Exequuten
gehörigen Dsmestlcal-Obligationen, vom z.Octybsr LZ09, Nr. 76I , a 6o^a, pr. 200 fl.,



dann der Operatwnscasse, Quittung vom 20. Iuny 180g, N r . /^87, pr. cjß si. gewiltigct,
vnd hiezU die drttie und letzte Tagsatzung auf den 7. Jänner ^626, Vormuiags um 10 Uhr
vor diesem k. k. S t a d t - und Landrcchte mit dcm Beysatze bestimm: worden, daß, wcnn,
bey dieftr Tagsatzung dieselben nlcht um den Nominalbetrag oder darüber an Mann gebracht
werden sollten, sie bey solcher auch unter dcm Nominalbetrage hintan gegeben werden.

. Wo übrigens den Kaufiusiigen frey steht, die dießfälligen ricttaiionsbedmgmsse ,n der
dleßlandrechtllchen Registratur, m den gewöhnlichen Amlsstunden, oder bep dcm ^ccutionßfüh-
rer O^. Lucas Ruß , einzusehen, und Abschriften davon zu erheben.

, Laibach am 27. November 1627. ' H

Aemt l^ch "e" V e?I^u tba ru n g e n.
Z. 1^02 ( 1 ) ^ L l c l t a t . 0 n Nr. 1352.

des S a n t o l schen Hauses j a m m t F a h r n i s s e n i n M a r b u r g .
Von dem Magistrate der k. k. Kreiestadt Marburg wird die Verstngeruna des auf

2L«o <̂ . ^ M . ae!chatz:en, in der Burgg.ssc aNh>er stehenden, Johann Zieprmuck Ean-
tolichen Hau,es, auf welchem bicher eine Personal 5 Spezerep-Waaren - Handlung ausgeübt
wurde, sammt Garicn und Hofgcbäude , auf dcn 6. I a n n e r 2826, Vormittag um 11
Uhr mtt dcm Bcpwtze, daß d,e ^citations-Bcdlngnlsse vorläufig hler am Rathhcmse cinae-
^hen werden können, zuglc'.ch aber auch die Lmtaiion aller zum Verlasse des Johann
Nep. ^an to l gchor.gen ^ah.nlsse, als: Spczerepwaaren, Präuosen, Haus- nr,d Zimmer.
Emnchtung, Klcldung und Wajche, auf d^n 19. D e c e m b e r 1L27 , und den darauffol.
gen0en^agen,^ln den gewöhnlichen vor- und' nachmittägigen-Amtsstundm angeordnet.

Maglstrac Marburg am 2 I . November 2827. ^

Z. 1402. ( l ) k l q u i b a t i 0 n N r . 1Z52. V
n a c h d e m v e r s t o r b e n e n b ü r g e t l. H a n d e l sman n e I o h a n n N ep. S a n i 0 l.

Diejenigen, welche an den Verlaß des am - I . October 1827, verstorbenen burger,''.
Handelsmannes, Johann Ncp. S a n t o l , c.ne aus was immer für emem Rechtearunde cnn
springende Forderung zu stellen vcrme.ncn, haben eben so w.e D.ejemgen, d»e zu selben
schulden, ihre Ansprüche bep der, auf den 7. Jänner 1828, ausgeschriebenen Liquidations-

dle Schulden aber getreu anzugeben, we.l im Widngen
der Verlaß ohne Nucksicht der unangemeldeten Forderungen abgehandelt, gegen die Schuld«
ner aber nn Klagswege cingeschr.tten werden würde. u / , u u " ^ u "

Magistrat Marburg am 23. November 1827.

3. i ä i i . 0 ) E h i c r. Nr. laoöZ <
^ Von dcm k. k. Stadt- und Landrcchte in Tnest, als von dcm k. k. Oberbergamte und'^
Vergger.chte zu Klagcnfurt, delcglrtcn Instanz, wird hiemit bekannt gemacht, taß :ur
Werstelgerung des zu St . Peter bep s o v i ^ o o , im Istrlaner - Kreise liegenden, und ur
^ecer ^.urmllchen Eonmrsmassa gehörigen Alaun- M'.d V i t r i o l , Bergwerkes, nebst sonstl̂
ger Zugehor, zwey Tagsatzungen, die erste auf den 10. Jänner, und die zweyte auf den
i l . Hcbruar 1^28, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, vor diesem S tad t - und ^andrcchte on-
^ ' « 7 s s ^ ^ ^ ^ welchem gedachtes Bergwerk n.cht unter dem Schätzungsprc.se von

. ^ . ^ ^ ^ " " ? " " ' segen die hier unterstehenden Bedingn.sse hmtan gegeben wird.
den Meistboth erst nach erfolgterVerthe.lung des

^oncmsmassa-Weimogens nach den von dem Masseverwaltcr dcn betreffenden Glaubiann
!ürs Ä s s a n ^ o e ^ ^ ^ b n l u n s , ^ entsprechenden, und von diesem Genchtealskn"
ems-^nstanz genehmigten Anweisungen, zu bezahlen. ^



^ «tens. Von dem Tage a n , als der Meistbiether in dem Besitze del gedachten Bcrgwers
kes eingesetzt werden w i r d , wlrd er schuldig sepn, den Äleisiboth mlt 6 vom Hundert jähr-
lich zu verzinsen.

3tens. Derselbe ist verpflichtet den, Meissboth durch I n t a b u l i r u n g desselben, und zwar ei-
ner Hälfte auf dem Bergwerke und dessen Zugehör , und die andere Hälfte auf / in dlejc»
S t a d t liegenden Real i tä ten, legal zu versichern.

Htens. Der Metstbiether ist schuldig bcym AbsHlusse der Licitation l o vom Hundert von
dem Meistbothe zu Handen der Licitatwns-Commission zu erlegen, welcher Betrag »hm bey
erfolgter Sicherstellung des Meistbothes zurückgesteücc wcrben wird.

5tens. I m Fal le, daß der Meistb,?rher dl-e verlangte Sichtrstclwng nicht lcisscn sollte,
. wi rd er des nach dem vorigen §. gemachten Enrages verlustig erk lär t , und dicser Erlag

wird der Eoncursmassa als Entschädigung anheim fallen.
Alle Die jen igen, die Wil lens waren du oberwähnte Reali tät an sich zu b r ingen , wer-

den hiemit aufgefordert, an den bestimmten Tagen zu erscheinen, dry welcher .Gclcgcnhett
einem jeden Kauflust,gen wird frey stehen, sowoyl von dem Schatzungsprolocollc, als von
dem Tabularextracte Einsicht zu nehmen. Friest am 7. November 1^27.

Verm isch te V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1H17. (1) C o n v o c a t i o n Nr. 1277.

der Verlaßansprecher und Schuldner nach Franz Vo5« , von 175^ , nächst S t . Mar t in .
Von der Abhandlungs ' I ns tanz , Aezirtsgcnckr zu Si t t lch, wird hierdurch bekannt gemacht,

daß zur Liquidirung der Activen und Pasiroen nach dem im Jahre »Ülo «d iinezliito zu l i f t jc,
nächst S t . M a r t l n , verstorbenen hübler, Franz Vosu, die Taqsahung auf den z». Dcccmder 1Ü27,
VorilUtlags um 10 Uhr in der Rmtut^nzley zu Sui'.ch'angcoronet lourde, daß demnach alle Jene,
rvelchMan diesem Verlasse eine Forderung haben, oder zu dcmsclden schulden, hiclbey um so ge«
wlsskr erscheinen ^müssen, rvidrigcns gegen die a l lMigcn sich nickt gemeldeten Gläubiger dcr §. L^4
deg,bürgert. G. Buches roirtsHM, gegen oie ausbleibenden Schuldner üdcr im Rechtswege einge»
fchriticn werden würde.

Sittich am 2. November 1627.

Z . i 4 i 2 . s i ) C o n v o c a t i o n s . E d i c t .
Von dem Bezirfsgsnchte Freudenthal wird anmlt bekannt gemacht: <Zö sey ü1)?r Ansuchen des

- Herrn Dr . Maximi l ian Wurzdack, Guralor dcs nnndeljäbrigcn Valentin IcNoufchef,, zur Liquidlr'kng
des Activ- uno Passiv « Standes nach dcr am 4- September 1627 , mit Hinterlassung etner lehl.
willigen Anordnung verstorbenen Maria Maruschicsä), in Obeilaibach, die Tagsayung auf den i ü .
December d. I . Vormittags um 9 Uhr vor riejV'm Bczirlvgerichte mit dem Anhange anberaumt
rvordcn, daß alle Jene, die zu dlesem Verlasse eine rechtliche Forderung zu stellen vermeinen, sol«
che gehörig anmelden, Icne abcr, welche zu diesem Verlasse etwas schulden, uno insbesondere Jene, ^
welche die Mar t in Iellouscheg'fchcn Verlaßrealilaicn gepachtet haben, ihre rückständigen Schuldbe-
träge um so gewisser abfühlen foNen, widrigens der Verlas) nach Vorschrift dc6 h. ̂ 8 . b. G. B . ab»
gehandelt, gegen die Schuldner im Rechtswege fülgeqan.^en/ cie verpachteten Mar t in IcNousckeg'
schen Realitäten aber auf Gefahr und Unkosten dcc säumigen Pächter/ nach den Pachtbeoingnissen
neuerlich verpachtet werden würden.

Bez. Gericht Freudenthal am 3c>. November ,627.

Z . 1^1Z° (1) L l c i t a t l o n s - I t a c h r i c h t .
M o n t a g , als den 10. d. M . , werüen in dcm Hause N r . ^ 7 , bey S t . F l o r i a n , VN'^

schiedene Zlmmereinrichtung, als: Kästen, Tlsche, Sopha's, Sesseln, Betrssänen, Beuge,
wand, Spiegel, eme Stockuhr, e tn - ^o r - ^ - i ^ ^ i o mit 6 Octaven, über 70 ^mck Boden«
bretter und verschiedene Effecten, dann beyläufig bey 46 E"ner sieyerlscher Wein m verschie-
denen Gebunden, wie auch eine Anzahl Bucher, Vormittags von 9 bls 1 2 , und Nach,
mittags von 3 bis 6 Uhr , licitandoj gegen gleich bareI Bezahlung h'.nlan gegeben werden.
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Z. »398. sl) V o r l a d u n g

nachbenannter RekrutirungZ' und Conscriptions «Flüchtlinge der Bez. Obrigkeit Radmannsdorf.

Nahme W o h n o r t P f a r r -« I A n m e r k u n g ^

^ , ^ W
R e k r u t i r u n g s < F l ü c h t l i n g e .

Polan, Johann l Lceß Leeß »»l 2, l Flüchtig seit dem Jahre »627.
Bout Anton Hraschach „ ^ c, 25 detto
Mtfchrg Matthäus Bresmh Bresnitz ö 21 detto
Supan Franz Smotulsch » 2 19 detto
Sebei'clar Barthol. « » ib 22 detto
Grilz Dctcr » ^ 42 23 detto
Raunig OlcmcnK , ^ 2Z 23 detto
Lebar Iobann V^oste « 1? 19 detto
Müttel1''M<'tthäu3 , ^ 1» 19 detto '
Legath Joseph , „ i5 2̂  detto , ^ «
Mohorlsä) Anton Slatna Vigaun 16 2» detto ^^^>
Ianj Valentin V'gaun „ ^9 20 detto
Ratouh Iodann „ ^ 5Ü 21 detlo
DMmann Michael . ^ 2 6 22 detto «
Tschescn ^ranz Väschach Vöschach 36 27 detto ^ ^
Koschicr Lranz Guttenfeld Möschnach 7 2a tetto
Koschlec Andreas « ' « <? 22 detto —

C o n s c r i p t i o n s ' F l ü c h t l i n g e . W

Murn ig Franz Lanzovo Radmanutzdorf i3 29 Sei t 182a paßlss abwesend.
Deschmann Franz Radmsnntdorf »> 2^ 29 „ 1826 hetto
Polame Johann « » 53 ^^ " ^ 4 dclto
Mubouz Jacob Vormarkt » ^ 21 « 2L23 dctto W
KovatsH Johann , Vigaun Nigaun »U 20 ^ ,826 detto ^
Delltllak Martin hofcslf » » 3̂  , 162^ detto
Doufchann Anton Slatna „ 9 24 « ,625 detto
IaNcn Ignaz « » " 22 „ ,8,3 detto
Musleo Anton MIata ^ ., ^ 9 '9 ^ '02b ^tt«, W>
Mokoru Bartbolomä LösHach Löschach »2 « 27 « »°2b ^ett» M
5?ollnitsch?r Lorcnz Unter Leidm, Sttinbüchl 5 25 » ' ^ 2 h^tw W
DMce Andreas Oder Lcibniz « 2H 27 „ iL2i) h^to W
SmoNcy Mathias » » « 24 29 „ »U07 h^to W
Nöß^ann Johann Brefiach Möschnach ^o ^v „ 1U2V h^ta «
Bukounig Johann ^ « 4" »Z » iv2^ ^ ^ ^ «
Zrrenfcl Michael „ « b^ 23 „ >L25 z^to ^
Tom; G ôr.a Ober-Ottok » , 3 2 0 ,, ^ , I ^etto
Roßm.-.nn Icf.ph Unttr-Ottok » ' 6 2 4 ^ 'bz5 ^eito M
Olobol'schnig Joseph Globoso « 2 w „ z82i) zettK «
SmoNc I^ob Kropp Kropp ^» 2v „ ,«,z t̂to «
Toutscbcr Urban « « 8» 25 ^ ,826 dctto «
TUcho NicolauS ! Steinbüchl Steinbüchl 9 25 „ ^824 detto
PoZazhnig Barthl. ^ „ <ig 23 » 1826 detw ^
Praprotnig Blas iOber-Dobrava Dobrava »4 22 „ »8Tv h^to «
Gogalla Johann Mischatfche » »0 32 » »«25 detto «
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!, N a h m e W o h n o r t P f a r r ^ ^ ' A n m e r k u n g

<Z 0 n s c r i p t i 0 n s . F l ü ch t l i n g e.

Pfeifer'Jacob l Sallofche Dobrava 5 ,8 Seit 1827 paßlos abwesend.
Schlieber Johann ,, „ i3 16 „ 1827 detto
Roßmann Gregor Ottorsche » k 26 „ ,625 detto
Poaazhnig Lorenz Ouschische Ouschische 6 3i „ 1816 detto
Ieralla Michael Routhe >, 4 27 ^ 1820 detto
Benedichizb Anton « « 2 33 „ 1826 decto
Vout Anton Hraschach Laß 9 23 „ 1623 dctto
Merfcholl Georg! , „ » 12 24 ^ 1625 dctto
Justin Michael . hlebih „ ia 20 ^ detto delta
Tfchopp'Joseph ^ DoSlooizh Brcsnitz 2 27 ^ detto dctto
Tschopp Barthl. „ „ 2 24 „ detto dctto
Suppan AndreaK' z Myfie », 5 18 „ detto dstto
KonuickzIacob l „ » 23 25 ^ deno detto
Trlplatd? ThomHK Schersunih „ iZ 27 ^ ^etto detto
Iegllzh Urban ^ « ! , 22 ^ „ detto detto
Suppan Anton " « 25 21 ^ h^o betto
Schebath Franz ^ Studenzhizh « L 26 „ detto . dctts

Diese ausgewiesenen Flüchtlinge werden aufgefordert, sich binnen Jahresfrist vom heutigen Ta«
ge an, bey oer Bez. Odrigteit persönlich zu stellen, und über ihle Gntwcichung zu rechtfertigen, als
widrigens nach Verlauf der gedachten Frist gegen dieselben nach dem Inhalte des Auswanderungs«
Patents, nach der hohen Zcnt. Org. Hof < Commissions'Vergleiche vom 23. Mär , 16,5, nach
dem hohen hofkanzley.Decrete vom 7. August i6»ü, und diehfälNger hohen Gnb. Oroffnung vom
2<x Juno i 6 i 5 , ^ahl 6535, endllch nach Vorschrift der kreisämtl. Circular » Verordnung vom 29.
März »625, Nr. «5Zc», unnachsichtlich verfahren werden wird.

Bez. Obrigkeit Radmannsdolf am 29. November 1627.

z. 3- 169. (1) A m o r t i s a t i o n s < Ed i c t . Nr. 262.
Von dem k. k. Bezirksgerichte zu. Laibach wird bekannt gemacht: <3s feye auf Ansuchen des

Anton Smerelar, von Laibach, in die Ausfertigung der Amortisations . Odicte, hinsichtlich des
vorgeblich in Verlust gerathenen, von Andrä Schlousche/ an Joseph Dobnitar, über eine Darlehens-
schulo pr. 100 fl. am 6. April 1807 ausgestellten, und am n . des nähmlichen MonalheS und
Jahres auf die, dem Gute Strobelhof, Lnb Rectif. Nr. 26, zinSbare, zu Gaule gelegene Sin»
viertelhube, intabulirten Schuldbrief gewilliget worden. ES werden demnach Jene, die auf diesen
Schuldbrief aus was immer für einem Rechtsgrunde Anlplüche zu haben vermeinen, aufgefordert,
selbe binnen einem Jahre, sechs Wochen und dreo Tagen, fo gewiß vor diesem Gerichte geltend
zu machen, als widrigens dieser Schuldbrief, eigentlich das darauf befindliche Intadulations» <Zer<
tlfieat vom »4. April 1807, nach Verlauf der bestimmten Amortisationszrist auf weiteres Anlan-
gen für nul l , nichtig und kraftlos ertlärt werden würde,

Iaibach am 20. Februar »827.

z. Z. 249. ( i ) E d i c t , M r . 17.
Vom Bezirksgerichte zu Egg oö Psdpetsch wird tund gemacht: Es sey auf Ansuchen des Ore«

gor Iavorscheg, von Wachtenberg, in die Augfertigung der Amortisations, Gdicte, hinsichtlich deS
von Anton Raunlcher, von Moschcniq, am 2?. April 1809, an GefuchsteNer, Gregor Iavorscheg,
über 460 ft. d. W . , auSgestellttn, am nähmlichen vaw. auf die, der löblichen Herrschaft Münten«
dorf, «^b Urb. Nr. 271, dienstbaren, zu Moschemg liegenden ganzen Hübe intabul ir t in, vorgeblich
m Verlust gerathenen Schuldbriefes, gewilliget worden. Es werden daher Vieienigen, die auf de»



gedachten Schuldbrief aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen gedenken,
aufgefordert, selbe binnen einem Jahre, scchs Wocl.cn und dreu Tagen, so gcrviß vor diesem Ge»
richte anzumelden und darzuthun, als rvidrigens auf rvettereö Anlanden dieser Schuldbrief, eigent-
lich das darauf befindliche Intabulations. Certificat für getödtet, traft, und wirkungslos rrlläN
werden würde.

Bezirts. Gericht zu Egg ob Podpetsch am 10. Jänner »L27.

l- s. 226 '(») O d i c t. Nr. m .
Von dem k. k. Bezirks-Gerichte Idria wird anmit bekannt gemacht: Vs habe über Ansuchen

dcs Markus Schabouh, Handelsmunn von I d n a , in die Ausfertigung des Amortisations . Gdic«
tcs, rücksichtlich dcö auf feinem zu Idr ia , haus. Nr. lo3^ Itcgcntcn, der ^ammeralherrfchaft
I d r i a , »ud Urd. Nr. »o3, zinsbaren Hause, sammt An> und Fugehör, zu Gunsten deß Herrn
Johann Kandutsch intabulirten Schuldscheins, 660. 9. Mcillll6<i7, et inwd. 2. April i6oL,pr. 622 ft.
45 kr. Banco. Zettel, gewilllget; daher alle Jene, welche auf den besagten Schuldschein ein Recht
zu haben vermeinen, anmit aufgefordert werden, ihr dlcßfäsNges Recht binnen einem Jahre, sechs
Wochen und dreo Tagen, hinons so gewiß anhängig zu machen, als sonst über ferneres Ansu.
<den des Markus Schabouh der benannte Schuldschein, res^ec. dessen Intabulationö. Certificat
für null und niHcig erklärt, und grundbüchlicd gelöscht werden wird.

K. K. Bezirks. Gericht Idria am 6. März ,627.

Z. »4»5. (1). E d i c t . aä Num. ,345.
Vor dem Bezirksgerichte Scl nceberg haben alle Jene, welche an die Verlassenschaft des den

12. Juno iU22, zu Radleck verstorbenen Lorenz Matschcg, gewesenen Besitzer einer zur Herrschaft
Nadl'scheg dienstbaren halben Hübe, entweder als Erben, oder als Gläubiger, uno überhaupt aus
was immer fuc einem Nechtsgrunde einen Anspruch zu macben gedenken, zur Anmeldung dessel»
bcn den 3». December d. I . Vormittags um 9 Uhr persönlich, oder durch einen Bevollmächtig,
ten zu erscheinen, widrigens nach Verlauf dieser Zeit die Abhandlung und Einantwortung die«
ser VerlassensHaft an Denjenigen, welcher sich hiczu rechtlich wird ausgewiesen haben, ohne rvei-
ters erfolgen wird.

Bezirksgericht Schneeberg am 22. November 1L27.

Z. Häog. (2) A n t r ^ gl
Ein Mann von Za Jahren', der sowohl aller Vocal , als Insirumental-Musik theo,

retlsch und practisch entspricht, wünscht irgendwo als Organist angeflellt zu werden. Er
spricht d,e deutsche und kramensche Sprache sehr vollkommen^ compomrt selbst, ertheilt
nach eigener Methode einen höchst leicht faßlichsten Musikunterricht, und verspracht in kur-
zer Zeit eine Musik zu errichten. Ueber seine Geschicklichkeit und guteMoralttat kann er
sich mit den entsprechendsten Zeugnissen ausweisen. Das Weitere erfahrt man im Ze,-
tungs - Comptoir.

.Z."^403. (2) Bey W. H. Korn in Laibach '
ist ganz neu zu haben: W

D a s K ö n i g r e i c h I l l y r i em
Ein Taschenbuch für Reisende

nach jeiner neuesten Einthsilung statistisch - topographisch beschrieben.
M i t emer Charte von I l lpr ien, zwey großen Planen von Laibach und
Klagenfurt, zwey Ansichten von Laibach und Klagenfurt, Sttuations-
Plan desAdelsberger Grotten-Gangs, Ansicht des Stadt- und Frey-
hafens Trieft und die Musik des Montferin, schön gedruckt, br. l fi.



Z. 1396. (2) P r a n u m e r a t i 0 n
auf Leden ig 's neue Laibacher Redout-Deutsche, für den Car-

neval des Jahres ^328>
v Wer auf die von Ledeaig verfaßten, sechs neuen Redout- Deutschen,
sammt ^rin'Z, welche bis 1. Jänner 1628, im lithographirten ?iauo- ^'one-
Auszuge erscheinen werden, mit 3o kr. C. M . für das Stück zu pranume-
riren wünscht, wolle sich dießfalls an dieses Zeitungs - Comptoir wenden,

^ Auch können daselbst Bestellungen auf verschiedene Arrangements die-
ser Deutschen in geschriebenen Exemplaren, a ls :

für 2 Violinen und Baß um . . . . i fl. —kr .
„ 1 Flöte (oder ( ^ ^ 1 1 ) und Quitarre um — „ äo ^
„ Harmonie von 6 bis 8 Vlasinstrumenten um 2 »„ 5o „ bis

^ ^ ^ ̂ ^ ^ 5 „ „
mündlich oder in portofreyen Briefen gemacht werden.

Der Ladenpreis für die lithographirten Stücke ist mit 1. Iänncr 1826,
K äo kr. Conventions - Münze.

, Einladung zur Pränumeration.
^ I m Verlage des C h r . F r i e d . S c h a d e , Uriiversttäts - Buchdruckers in W i e n , erscheint
DD^' ^und wird im hiesigen Zeituligs-Comproir für eine in Umschlag gchefrete Lieferung
^W-, m i t 2 4 k r . C . M . p r ä n u m e r i r t , a u f :
^ ' ' V 0 l k t h ü m l l ch e s

Wörterbuch der Deutschen Sprache
^ ?n. i t
^ ^ B e z e i c h n u n g de r A us spräche u n d B e t o n u n g
^ U ^ ^ ^ f ü r d i e
^ W ^ M G e s c h ä f t s - u n d L c s c w e l t .
^ ^ W ^ V o n '
^ ^ !)"- T h e o d o r H e i n s i u s ,
^«ordentlichem Professor am Berlinisch . KöNnifcken Gymnasium. 4 Bände, beiläufig 2^oBogcn,
l , ^ jeder Band zu 10 Heften. - ^^ '

Brot-und Fleisch-Tarifs !
Im Monath - Gewicht. ! Für dcn Wonach December G^wlcht. ^

November 1827. 'WltdTjcitt. 1627. Pf.jLth.jQtl^

i Mundsemmel ä 1̂2 kr. . — I 3 2 Ẑ 2 i Mundsemmel ^ i.>2 kr. . — 5 1̂ ij2!
detto ä i „ . — 7 1 detto ä i „ . — 65

1 ordin. Semmel i i 1̂ 2 „ . — 5 — 1 ordm. Semmel ^ i j2 „ . — /; 3
detto 2 1 , , . — 10 —,, ' detto î  H „ » — 92

1 Laib Weitzenbrot ^ , 3 „ . ,— 3c> — 1 Laib Weitzenbrot, ^ 3 » . - - 26 2
decro 3 - 6 » ^ ^ 2^ — „ decto a 6 „ . 1 25 —

K Laib Sorschitzenbrot cl3 „ . 1 6 — , 1 Laib Sorschitzenbrot ü3 „ . 1 6 —
detto ^ 6 „ . 2 16 — deno ^.6 „ . 2 12 —

. 1 Pfund Rindfleisch 5 ^2 ,, . 1 Pfund Rindfleisch 5 i j2 „ .
b̂ep den Landmetzgern 5 „ . bey dcn Landmetzgern^5 „ .
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G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .

Z. 1^20. ( i ) E u r r e n. d e aä N r . 2ä6Z9.
des ka iser l. k ö n i g l . i l l y r i sch e n L a n d e s - G u b e r n i u m s zu La lbach .
I n Betreff der Adels - Anmassungen und der Bestrafung derselben. — Seine Majestät
haben iunterm 26. November 1626/ in Betrcff der Adels-Anmaffungen und der Bestra-
fung derselben nachstehende allerhöchste Entschließung herabgelangen zu lassen geruhet. —
§. 1. Wer sich von Kundmachung gegenwärtiger Verordnung a n , adellche Titel oder
Wappen beylegt/ ohne den Adel überhaupt oder denjenigen Grad des Adels, dessen er
sich anmasset, wirklich erlangt zu haben, verfällt in eine Geldstrafe von Zwanzig bis
Hundert Gulden Conventions« Münze im Zwanzig? Gulden - Fuße.. — Wenn er diese
zu erlegen mcht vermag, so soll Arreftstrafe von drey bis vlerzehen Tagen gegen ihn
verhängt werden., — I m Falle der Wiederhohlung deS Vergehens lst auf eine Geldstrafe
von Hundert bis Tausend Gulden Conventions- Münze im Zwanzig, Gulden- Fuße, oder
wenn diese mcht eingebracht werden kann / auf iHtagige bis 6 wöchentliche Arreststrafe
zu erkennen. — tz. 2. Die politischen und Justizbehörden haben von jeder ihnen vor-
gekommenen unerlaubten Adels - Anmassung dcr k. k. Kammcrprvkuratur oder dem k. k.
Fiscalamte Nachricht zu geben, und letztere sollen die ihnen auf diese oder andere Art
bekannt gewmdenen Falle einer Adels- Anmassung dem Gubermum anzeigen, und auf
die dem Gesetze angemessene Bestrafung antragen. — Daher die k. k. Kammerproku-
ratur oder das k. k. Fll-calamt auf das Vergehen der Adels - Anmassungen ihre pstlchtt
mäßige Aufmerksamkeit zu richten, und über dle Vollziehung der gegenwärtigen Ver-
ordnung zu wachen hat. — §.. Z. Auf alle m gegenwärtiger Verordnung festgesetzten
Strafen wird von dem Gubernmm nach vorläufiger jUntersuchung und vollständig herge-
stellten Beweise erkannt, jedoch steht dem Verurthellten der Recurs an die k. k. verem-
te Hßfkanzley in dem Zeirraume von sechs Wochen nach erhaltener Entscheidung der cr«
sten Instanz offen, welches in diesem Erkenntnisse jedesmahl auszudrücken ist. —
§. H. Sol l wegen emer Geldbuße auf das Vermögen des Schuldigen die Execution ge-
führt werden, so ifl sie von dem betreffenden k. k. Flscalawte bey dem in Flscalsachen
competenien Gerichte anzusuchen. — Diese allerhöchste Entschließung wird m Folge
hohen Hofkanzleo - Decrees vom 2. laufenden Monaths, N r . 27,3^4. hiemit zur allgl-
memen Kenntniß gebracht. — Lalbach am 22. November 1827°
I o leph Camillo Freyherr v .Schmiddurg ,

landest Gouverneur^ ,
I o h a n n G r a f v° W e l s p e r g , ^ ^ W

Gubernial-Vice-Präsident. ^ ^ >
L e o p o l d G r a f v. W e l s e r s h e i m b , W

, k. k« Gubcrnia l -Rath.

3. 1^23. 5<l) G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g Zä N r . 255/,9.
über die Versteigerung der Arbeiten zu Adoptirung des zu dem ^azarethsbaue in Mar -
tinschiza bestimmten Terrains. — Das königliche Gubernium zu Fiume hat Hieher mit-
getheilt/ daß zur Adoptirung des zu dem Lazarcthsvaue in MarUnschiza bestimmten Ter-
rains — die in einem besondern Ausweise bezeichneten Arbeiten, welche in Gesammtbetrage
sich auf 227Z9 fi. 36 l^2 kr. Metal l -Münze belaufen, «m 11 . Dettmbtr laufenden
Jahrs verfteigerungsweise hintangegeben werden. Diese Verfleigerungs-Frist wnd nun
mit der Bemerkung zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß jener Ausweis wegen Kür / /

(Z. Beyl. Nr. 96. d. 7. December 1827.) ^ M



der Zeit in die Zeitung nicht aufgenommen werden kann, und daher vonIedermann bey der
hiesigen Gubernial- Expeditlons eingesehen werden könne. Latbach am 28. November 1627.

F r a n z v. P r e m e r st e i n ,
' ^ ^ ^ k. k. Gubernial-Secretar.

Z.Hiä22. (1) K u n d m a c h u n g. llä ^sum. 25142.
WDie k. k. Prov inz ia l -Et ra fhaus ' Verwaltung ;u ?aibach, am Castell, macht ,n Fol-

ge hoher Gubernial - Bewilligung hlemit öffentlich bekannt, daß sie zur Beschäftigung der "
weiblichen Btrastinge, Flachs, und zwar sowohl Reißen, als auch Abborsten und Ru -
vfen, zum Spinnen übernehme. Dle Pretse sind nach den Grundsätzen der Billigkeit be-
stimmt, und fur gute Arbeit wird strenge Aufsicht gep^ogen; jedoch ist vor dir Hand
«Gesp inns t f e i n s t e r G a t t u n g ausgeschlossen." — Auch wird bey dem Um«
stände, daß die Sträflinge in ihrer Fähigkeit und Geschicklichkeit bereits bedeutende Fort-
schritte gemacht haben, unter einem wiederhohlt in allgemeine Erinnerung gebracht, daß
für die mit dem k. k. Ettrafhause verbundene Arbciisanstalt von Privaten- und sonstigen
Unternehmern noch fortwahrend Me Gattungen gewohnlicher Leinweber - Arbeiten, a ls :
Tischzeug, Handtücher, «Leinwand, Zwillich, (dieser letztere in besonders guter und aus«
gezeichneter Ar t ) und alle sonst landgebrauchlichen Heuge übernommen werden, so wie sie
auch derleo auf Rechnung des Haufes erzeugte Waaren in allen Sorten nach den bill,g-
sien Prelsen in kleinen und großen Quantitäten zum Verkaufe anb,ethct, oder darauf
Bestellungen annimmt. — Jene Partheven, welche von dieser Anstalt Gebrauch machen-
wollen, haben sich mündlich oder mit portofreyen Brn-fen an diese k. k. Gtrafhaus-Ver-
waltung zu wenden, welche auch für genaue ur>d schnelle Bedienung Sorge t ragt , und
zugleich diese Gelegenheit ergreift, um für das de« Anstalt kusher häufig geschenkte Zu-
trauen öffentlich zu danken. — K. K. Provinzial« Strafhaus - Verwaltung^ zu ^aibach,
am Easselt, den 17. November 1827.

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. '4»o. f») E d i c t. «^ ^ u m . 84z.

Von dem Bezirks »Gerichte Weißcnfels zu ssronau wir^ hiemit be?annt gemacht 1 W se» von
diesem Gerichte üder Anlangen des Ei inon M a l e , Verwalter der Georg Tschopy'schen Concurs»
Maßa zu Karneruellach, im Einverstänonisse mit den übrigen intabulirten Mäubiaern, in die neu«
erliche öffentliche FeUbierhung des Real- un5,Mod,Iar . Goncurs - Vermögens, als der, zu Karner-
vessach, h. Z. 56 , gelegenen, der (Zammeral ' Herrschaft Vetoes, Urb. Z. 4 » , dienstbaren, gericht«
lich auf i3ö3 st. <3. M . geschätzten (^anz!)ude, sammt An - und Zugehör, und der auf »4 fi. 2^ kr.
becheuerten haus« und Wirthschaftsfahrnisfe, gemissi^et worden.

Da nun hiezu die Tagsahun^ auf den 16. December d. I . , und zwar Vormittags von 9 big
22 Uhr für die Real i tät , Nichmittaq von 2 bis 6 Uhr für d.aS Modi la r , Hermögen' im Orte der
«Zoncursrealität mit dem Anhange bestimmt wuroe, daß dieses f.'ilzubiethende Vermögen, »renn
dasselbe nicht über oder um den Tchähunftswerth an Mann gebracht werden könnte, Dasselbe
auch unter demselben hintangegeben werden würde, so werden hie intabulirten Gläubiger nnd
die Kaufslustigen hiezu mit dem Neusaye vorgeladen, daß ss? die Licitationsbedinanisse und die
weitere Realitätenbeschreibung, täglich in der hierortiaen Gerichtskanziey zu den gewöhnlichen Amts-
stunden einsehen tonnen.-^ Kronaa am 21. November t L ^ .

Z. 1/^9. ( l ) D i e n f t v e r l e i h u n g .
Bey dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tollmain wird die Stelle eines Gerichtsactuars

am 1. Jänner i 323 , erlediget, womit eine jahrliche Besoldung von boo ss. M . M . ver-
bunden ist. kompetenten haben sich mit ihren belegten Gesuchen unmittelbar an den
Herrn Herrschaftsinhaber zu wenden, erhalten aber vorläufige Auskunft beym Herrn Dr.
Eberl , Gerlchtsadvocaten zu kaibach.



^ ^ 1909 — W W W W
Z. läl8. (1) A n z e i g e .

L. P a t e r n o l l i , Bilderhandlcr in Laibach am Platze, empfiehlt sich mit allen
Gattungen Visit-Kartcn und Kunst-Billetten, Kränzen/ Briefen nut Vignetten,
Stammbuchblättern, Gebethbüchern, Landkarten, Vorschriften, Zeichnungs^Requi-
siten, GeseUschafts-Spielen, Taroque-, Whist- und Piquet-Karten, Bauern-,
Wand- , Taschen-, schreib- und Geschäfts-Kalendern, wie auch mit dem histo-
risch apolitischen und großen National-Kalender, (Grätzer Ausgabe, welche äußerst
wohlfeil ist,) nebst wohlriechenden Waffern, als: das sehr beliebte Brettfelderwasser,
dann Schuh-Wichsen, Rasierpulver, :c. ?c. Er mmmt auch Bestellungen a u f ^ i -

,sit-Karten mit eigenen Nahmen, lithographirt auf weißem Velin-Papier, daS
100 a 1 fi. 20 kr. C. M . , und auf Lackpapier das
100 a 1 „ 5 ^ „ „ an. ' ^

Muster davon sind bey ihm rmt verschiedener Art Buchstaben, nach Belieben
des Bestellers, zu <ehen. Er besorgt auch eine jede andere Bestellung/die in sein
Fach schlägt, nur der möglichsten Eile und Billigkeit, z

Ueber dieß sind bey ihm ganz neu angekommen: 1
Deveri's altes Testament, 1. bis 9. Heft, 5 15 kr. C. M . ^
Musikalien in Auswahl; besonders für Gesang, ^ n ö - I ^ n a , Violin,, Guitarre

und Flöte, :c. -
Italienische Saiten, die sich durch guten Ton und Dauerhaftigkeit auszeichnen,

von Z bis iÄ kr. das Stück.
Schon lithographirte Pariser-Carricatmen von Boi l ly , Berliner- und Wiener-

Srlckmustcr von 12 kr. bis 4 fi. pr Stück.
Sckön lithographirte Karte von Morea, und 14 Ansichten von Griechenland. ^
Neue Postkarte von I tal ien, von Botte.
Neue Himmelskarte, von Professor Frank, zu 1 fl. 3o kr.
Italienische Wand- und Taschen-Kalender, und Wiener-Almanachs.
Mignon- und Taschenkalender mit Spiegeln.
Das Königsspiel, M r das Spiel des Lebens, zu 2 fi.
Das chinesische Rathsel«wit 7 oder 3 Steinen.

. Lirhograptnrte SpelHanffe und Impfunaszeuqnisse, nebst mebr derqsi Artikeln.
V srz^tch^n"itz oer h ier Vers to rbenen. "

D e n 5. N o v e m b e r 1627.
D , « Joseph Klobtfcha», Aufleger!, s. S . Joseph, alt 9 Jahr, in d»r Krakau<Vorsi«dt, Nr. 4 g , an

Verblutung, als Folge Zerr«ißung b«c Dsoßlpulsadel. ^ '
Den ^8. D«m Johann Viditz, Schiffm., s. W. Agnes, alt 7» Iah«, in v«r Tirnau « Vorstadt,

^>r. Ha, an der Lungenentzündung.
Den La. Frau Anna Gregoranz, Fleischhauers.Witw«, alt 74 Jahr , in der Kothgasse, Nr. m , an

Umgenlahmutig —. Dem Christian Noch. Aufseher, s. T. Leopoldina, all 5 Tage, in der Rosenaasse,
Nr. i O l , am Kmnbackenkrampf.

Den 25. Herr Chlünan Gök, bürgerl. Schneidermeister, alt 56 Jahr, am alten Markt , Nr . 5 4 ,
«n der Lungensucht. — Dem Anton Sterl«, Taalöhner,s. S . Franz, alt l Woche, in d«l Krakau-Vorstab«,
Nr. 63, am Klnnbackenkrumpf.

D,n 27. Maria Ianeschitsch, ledige Ins t i t u ts .A r«« , alt 69 Jahr , in d« 5tr«nsasse, Nr . «6 , am
Nervensieber.

Den 29. Juliana Fräulein von Nitzl, alt 70 Jahr , bey S t . Florian, Nr . 7 6 , an ber LunZensucht.
Den 5o. Dem PrlinuS Kuschar, Taglöhner, f. T. Ursula, alt 1 Jahr, m der Tyrnau. Vorstadt,

Nr . 34, an der Abzehrung. — Dem Herrn Johann Adolph Bakes, k. k. Gubernial.Registraturs. Adjunct,
f. T. Franzlsca, alt 6 Tage. in der Gradischa.Vorstadt, Nr. , 7 , an Fraisen. — Dem Herrn Mathiai
Slamnig, k. k. jubilirt. Siegelamtscassier, s. Gemahlinn Johanna, aeborne cle Monüg ion i , alt 71 Jahr,
m der Grabistha.VorstKht, Nr. 57 , am Nervenschlag. ' ^
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Indem, schon vorerwähnten Zeitungs-Comptoir wird noch ferners Pranumeration angenom-

men, auf:

R e l i g i o n und T u g e n d,
d i e

Leitsterne zur inneren Zufriedenheit in dem menschlichen
Leben und zum Heile.

Eine Sammlung, neuer Erzählungen, lehrreichen, religiösen und moralischen I n -
h a l t e s , zunächst für die Jugend, al̂ er auch für die Erwachsenen, die nach Glück-
M ^ seligkeit streben.
W Von Leopold Chimani.

I n zwölf Bänden, mit dem wohlgetroffenen Bildnisse des Verfassers und eilf schö-
nen. Kupfern, gestochen von den berühmten Künstlern Herrn L. B a y e r , und Herrn

M . H o f m a n n , gezeichnet vom Proftssoe Herrn I . S c h i n d l e r .
Der Pränumerations < Preis für asle zwölf Bandchen, wovon jeden 1. Eines Monathö (Zincs er°
scheint., im. schön, gefärbten Umschlage broschirt, ist 5 ft. (Z. M . (7 Bände sind bereits erschienen.)

C r n st S ch u l z e' s
sämmtliche poetische Werke in 4 Bänden, steif im eleganten Umschlage gebunden. Pränumerations.

Betrag 2 st. 40 kr. (3. M . (5 Bände sind bereits zu haben.)
Auch ist daselbst noch zu Habens

Vertrauen auf Gott und Rettung. Oder
wunderbare Geschickte eines Schiffbruches/ ei.
ner verunglückten Schiffsqesellschaft, ihres Auf«
entHaltes auf wüsten Inseln in den Urwäldern
Florida's, und ihrer glücklichen Wiedervereini.
gung. Für Jung und Alt lehrreich erzählt von
Leopold (Wmani. M i t emem illuminirten Ku>
pfer. Preis, steif, im, eleganten, Einbande:
43 kr. C. M .

Die fromme. Königinn Mathilde. Eine
rührende Geschichte der Vorzeit. Hur Verbrei»
tung^s religiös ^moralischen Gefühls für from
MK^ohne und Töchter erzählt. Von Leop. Ch i.
man i . M i t einem issuminirten Kupfer, steif
im elcaanten Einbande: 48 kr. E. M .

Ritter Landsberg, oder die wunderbaren
Wege der göttlichen Mrfthung. Eine rührende
Geschichte des Mittelalters. Lehrreich für die Kin.
der, erzählt zur Belebung des religiös« morally

schen Gefühls. Von Leopold Chimani. M i t ei«
nem illuminieren Kupfer, steif im eleganten
Einbande: 49 kr. C. M .

Chr. F. Weisse's Jugend-Theater. Der
geselligen Freude und sittlichen Veredlung gu>
ter Kinder bestimmt. Den Zeitbedüifnissen ge«
mäß eingerichtet, und durcdauS verbessert. Von
Gbersberg. Preis für alle 6 Bändchen, gebun«
den: 2 st. 4c»'tr. H : ' M ^

Christoph Schmid's unterhaltende und
sehr lehrreiche Iugendschliften in i5 Bandchen.
Zweyte, vermehrte Auftage. Preis, ungebun»
den 2 ss. 20 tr. <Z. M .

Beytrag zur Pädagogik und Katechetik
für Lehrer und Orzieher. Von I . N. Schmidt ,
abfolvirtem Mediciner und ehemahligem G^m<
nasial. Professor. Broschirt im gefärbten Um>
schlage: 2o kr. C. M .

Ueberdieß haben folgende Kalender auf daß kommende Schaltjahr »826. bereits die Presse verlassen,
M^ und sind, um die beygesetzten Preise zu haben, als:
M Schreibkalender im eleganten Umschlage, das Stück ^ . . . 36 kr.
M Geschäftskalender mit der Ansicht der S t a d t Laibach, das S t . ^ 20.kr.
M Taschenkalender mit der Genealogie des öster. Kaiserhauses/ dann.
M ankommenden und abgehenden! Posten, nebst dem neuesten
M . Münz-Tari . f und der Gcala der Stampelgebühren, das S t . ü 20 kr.
M ^ Sackkalender im niedlichen Schuber>> das Stück » . . 12 kr.
W Wandkalender, das Stück a . . . . . . . g kn


